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Sichere dir einen 30-Euro-Rabatt30-Euro-Rabatt für deinen 

nächsten TÜV-Vorab-Check oder eine Inspektion 

in unserer Werkstatt!

Gültig bis 13.11.2026

C O U P O N

SOFORTRABATT
30€
TÜV/INSPEKTION

BOXENSTOPP
BEI KAYKI!

TÜV / INSPEKTION

Bereits über 2222 Jahre für Sie da.

E-Mail: scherl-dach@t-online.de
www.scherl-dach.de

Marktstraße 22
31249 Hohenhameln
Tel: 05128/400429

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:
0173/6175417

Ihr altes Parkett 
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel. 0 51 21/299 200 · Fax 0 51 21/299 200
Windmühlenstraße 53 · 31180 Emmerke 
info@tischlerei-gaertner.de 
www.tischlerei-gaertner.de

Professionelle Parkettaufbereitung in Rekord-
zeit, praktisch ohne Staub. Gönnen Sie Ihrem 
Fußboden ein strahlendes Second-Life:
• mehrmaliges Schleifen mit Staub 
 reduzierenden Maschinen
•  Superschnell  – nur ca. 2 Werktage 
 für alle Arbeiten  
• Attraktive Lack- oder Öl-Finishes 
• Zum garantierten Festpreis
Jetzt anrufen und kostenlosen 
Aufmaßtermin sichern! 

Tel. 0 51 21/299 200
Bahnhofstraße 25 · 31180 Giesen

45,00 €

Fitness, Milon-Zirkel 

und Getränke

Ohne Laufzeit
* für Neumitglieder ab 18 Jahre

JederZeit kündbar!mit einmonatiger Kündigungsfrist

Inkl. 
Startpaket 

& gratis 
Gesundheits­

check

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Peiner Landstraße 214
31135 Hildesheim

TSV Giesen Fußballer feiern mit Groß und Klein:

100 Jahre Fußball in Giesen
Giesen. So schnell wird man 

100 Jahre alt, und doch fühlt 
man sich wie immer. Am Sams-
tag, 5. September, fand die 
Jubiläumsfeier der Abteilung 
Fußball des TSV Giesen statt 
– für alle ein großartiger Tag. 
Zumindest zu Beginn spielte 
das Wetter nicht mit, das tat 
der Laune aber keinen Abbruch. 
Die E-Jugendteams der JSV 02 
Giesen und der JSG VfV/Türk 
Gücü ließen sich davon nicht 
beirren und zeigten, was sie 
draufhaben. Für ihre Leistung 
und nach zahlreichen Toren 
bekamen alle Kids eine Erinne-
rungsmedaille. In der Halbzeit 
des Altherrenspiels durften die 
Kleinen später auch noch ein-
mal bei schönem Wetter auf-
laufen.

Schließlich betraten die „Le-
genden“ vom TSV und von VfV 
Borussia 06 den heiligen Rasen. 
Die Gäste – mit einem Starauf-
gebot angetreten – zeigten, dass 
sie trotz eines gewissen Alters 
noch nicht viel verlernt haben, 
und bestimmten das Geschehen 
klar. Doch der TSV ließ sich 
nicht entmutigen und erzielte 
immerhin noch den Ehrentref-

fer. Nach der Partie gab es ein 
leckeres Büfett für die Spieler 
und Ehrengäste. Sämtliche Ab-
teilungen des TSV Giesen wa-
ren ebenfalls vertreten. Auch 
der Ehrenvorsitzende des Fuß-
ballkreises Hildesheim-Holz-
minden, Detlef Winter, ließ 
es sich nicht nehmen, bei dem 
Jubiläum vorbeizukommen. 
Er überbrachte Glückwünsche 
und Präsente vom Verband.

Während des gesamten Tages 

wurde den kleinen und großen 
Besuchern viel geboten, ob Kin-
derschminken, Hüpfburgen, 
Feuerwehrauto oder ansehn-
licher Jugend- und Altherren-
Fußball, Erinnerungen an ver-
gangene Zeiten oder einfach 
nur gemütliches Beisammen-
sein mit Freunden. So wurde 
noch bis in die späten Abend-
stunden gefeiert.

Der Vorstand der Fußballab-
teilung bedankt sich bei den 

kleinen und großen Gästen 
von VfV, den Schiedsrichtern 
Marcell und Anastasia, dem 
Ansager Maximilian, allen Be-
suchern und Ehrengästen, der 
FFW Giesen, den Sponsoren 
Allianz Vertretung Sebastian 
Gömann und Rewe Familie 
Harting, sowie bei allen wei-
teren zahlreichen Helfern, die 
zum Gelingen des Jubiläums-
fests beigetragen haben. 

René Köppel

Die Traditionsmannschaften vom TSV Giesen und VfV Borussia 06 Hildesheim



Gemeinde Giesen
Rathausstraße 27
31180 Giesen

Telefon:	05121/ 9310-0
Fax:	 05121/ 9310-80
E-Mail:		 info@giesen.de
Web:	 www.giesen.de

Terminvereinbarungen sind jederzeit über 
die	Website	der	Gemeinde	oder	per	E-Mail	
unter	ewo@giesen.de	möglich.Telefonisch	
erreichen	Sie	uns	unter	05121 / 931088	zu	
folgenden	Zeiten:

Mo. – Mi.:			08:00	Uhr	–	12:00	Uhr
Fr.:	 	08:00	Uhr	–	12:00	Uhr
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Café Kinderwagen
Das	Café	Kinderwagen	ist	ein	offener	Treffpunkt	
für	Schwangere	und	Familien	mit	Kindern	bis	 
3	Jahre,	der	von	einer	medizinischen	Fachkraft	
(Hebamme	oder	Kinderkrankenschwester)	an-
geleitet	wird.	Hier	können	Sie	spontan	vorbei-
kommen,	 andere	 Familien	 treffen	 und	 sich	
austauschen.

Café	Kinderwagen	„light“	Giesen
Hebammenpraxis	Christiane	Schlusche
Windmühlenstraße	53	c,	31180	Emmerke

An folgenden Dienstagen 2026:
06.	Oktober	 15:30 – 17:00	Uhr
03.	November	 15:30 – 17:00	Uhr
01.	Dezember	 15:30 – 17:00	Uhr

Ansprechperson: 
Hebamme	Christiane	Schlusche
www.hebamme-christiane-schlusche.de

Ergbnisse der Kommunalwahl 2026

Nähere	Informationen	können	Sie	unserer	Webseite	www.giesen.de	entnehmen.	Dort	können	Sie	auch	die	Stimmenverteilung	auf	die	einzelnen	Kandidat*innen	einsehen.	

Liebe niedersächsische Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Es	ist	80	Jahre	her,	dass	unser	Bundesland	gegründet	wurde.	Vielen	
Menschen	fiel	es	anfangs	schwer,	sich	mit	ihm	zu	identifizieren.	Letzt-
endlich	aber	ist	Niedersachsen	eine	Erfolgsgeschichte.	Die	Akzeptanz	
kam	nicht	vorrangig	über	Gewöhnung,	sondern	über	wirtschaftlichen	
Erfolg,	sozialen	Zusammenhalt	und	die	Anerkennung	verschiedener	
Herkünfte	und	Traditionen.
Eine	solche	Erfolgsgeschichte	ist	auch	die	Gedenk-	und	Erinnerungs-
kultur	bei	uns	in	Niedersachsen.	Standen	zunächst	noch	die	persönli-
che	Trauer	und	das	Gedenken	an	die	„eigenen“	Toten	im	Vordergrund,	
weitete	sich	der	Blick	mit	der	einsetzenden	Aufarbeitung	der	natio-
nalsozialistischen	Gewaltherrschaft.	Eine	besondere	Rolle	spielten	
dabei	Schulen.	Engagierte	Lehrkräfte	und	wissbegierige	Jugendliche	
beschäftigten	sich	mit	der	Geschichte
ihres	Ortes	und	ermöglichten	es	oft,	dass	erstmals	über	Zwangsar-
beit,	den	Einsatz	von	KZ-Häftlingen	oder	über	Verbrechen	gegen	Ende	
des	Zweiten	Weltkrieges	gesprochen	wurde.	Dies	trug	maßgeblich	zur	
Weiterentwicklung	unserer	Erinnerungskultur	bei.
Auch	heute	sind	Schulen	wichtige	Träger	von	Erinnerungsarbeit.	Häu-
fig	arbeiten	sie	dabei	mit	den	Bildungsreferentinnen	und	-referen-
ten	des	Volksbunds	zusammen.	Sie	haben	dabei	alle	Toten	von	Krieg	
und	Gewaltherrschaft	im	Blick.	Nach	wie	vor	gelingt	es	im	Rahmen	
von	Projekten,	Schicksale	zu	klären	und	öffentlich	zu	machen.	Auch	
scheuen	die	Schulen	nicht	die	Auseinandersetzung	mit	anspruchs-
vollen	Orten.	Dies	umfasst	die	Gedenkstätten	und	Kriegsgräberstät-
ten	vor	Ort,	aber	auch	die	Jugendbegegnungs-	und	Bildungsstätten	
des	Volksbundes	in	den	Niederlanden,	Frankreich	sowie	an	der	pol-
nischen	Grenze.	Ermöglicht	werden	viele	dieser	Bildungsprojekte	
mit	Spenden,	die	der	Volksbund	im	Rahmen	der	Haus-	und	Straßen-
sammlung	erhält.

Am 15. November ist Volkstrauertag
Der	Volkstrauertag	ist	eine	Einladung	an	die	Menschen	in	unserem	
Land,	sich	der	Millionen	Toten	der	Kriege	zu	erinnern.	Mit	Ihrem	Be-
such	einer	der	zahlreichen	Gedenkveranstaltungen	der	Landkreise,	
Städte	und	Gemeinden	in	Niedersachsen	können	Sie	gegen	Krieg	
und	Intoleranz	und	für	Demokratie	und	Menschenrechte	eintreten.

Sammlerinnen und Sammler helfen freiwillig
In	den	Wochen	vor	und	nach	dem	Volkstrauertag	werden	Ihnen	wie-
der	die	freiwilligen	Sammlerinnen	und	Sammler	des	Volksbundes	
begegnen.	Es	sind	Junge	und	Alte,	Frauen	und	Männer,	Schülerinnen	
und	Schüler,	Soldatinnen	und	Soldaten	oder	Reservistinnen	und	Re-
servisten	der	Bundeswehr.	Sie	bitten	Sie	um	Ihren	Beitrag,	da	der	
Volksbund	seine	Arbeit	zu	mehr	als	50	%	aus	Spenden	bestreitet,	
obwohl	er	im	staatlichen	Auftrag	arbeitet.
Bitte unterstützen Sie diesen Friedensdienst des Volksbundes 
durch Ihre Spende. Mit dem Schutz der Kriegsgräber und deren 
Pflege wird die Menschenwürde jener geachtet, die Opfer von 
Krieg und Gewaltherrschaft wurden.

Der	Niedersächsische
Ministerpräsident
Olaf	Lies

Volksbund	Deutsche	
Kriegsgräberfürsorge	e.	V.
Grant	Hendrik	Tonne,		Wirtschaftsminister

Kriegsgräber mahnen zum Frieden! Aufruf zur Sammlung vom 1. September bis 31. Dezember 2026
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Der Senioren- und 
Behindertenbeirat informiert
Der	Beirat	ist	begeistert,	dass	sich	die	Spiel-	und	
Klönnachmittage	zunehmender	Beliebtheit	er-
freuen.	Inzwischen	haben	wir	auch	wieder	eine	
ständige	Skatrunde.	Wir	freuen	uns	auf	weitere	
schöne	Nachmittage.
Hier	weitere	Anregungen	zur	Freizeitgestaltung	
(Stand	1.	Oktober	2026):

Ahrbergen
–	 Jeden	2.	und	4.	Donnerstag	im	Monat	Spiel-	
und	Klönnachmittag	im	Gemeindezentrum,	
Kapellenweg,	um	15:00	Uhr

–	 Jeden	1.	und	3.	Mittwoch	im	Monat	Handar-
beitskreis	im	Gemeindezentrum	Kapellen-
weg,	um	14:30	Uhr

Emmerke
Jeden	2.	Donnerstag	im	Monat	Ökumenischer	
Seniorenkreis.	Abwechselnd	im	kath.	Pfarrheim	
Martinsweg	und	dem	ev.	Gemeindezentrum,	
Hauptstraße	43,	um	15:00	Uhr.	Den	genauen	Ort	
erfahren	Sie	unter	Tel.	05121/22592
Giesen
–	 Jeden	Montag	Stuhlgymnastik	und	Klönen	in	
der	Mehrzweckhalle,	Emmerker	Str.,	13:30	Uhr

	–	Jeden	2.	und	4.	Dienstag	im	Monat	Spiel-	und	
Klönnachmittag	im	Heimatmuseum,	gegen-
über	vom	Rathaus,	15:00	Uhr

–	 Jeden	1.	Mittwoch	im	Monat	Frauenfrüh-
stück	 im	St.	Martin	Heim	in	der	Bernward-
straße,	um	9:15	Uhr

–	 Jeden	2.	Mittwoch	im	Monat	Kaffeeklatsch	
im	St.	Martin	Heim,	um	15:00	Uhr

–	 Jeden	4.	Mittwoch	im	Monat	Sport	und	Spiel	
im	St.	Martin	Heim,	um	15:00	Uhr

Hasede
Mi.,	den	7.	Oktober,	Frühstück,	Ökumenischer	
Seniorenkreis,	St.	Paulus,	10:00	Uhr

Termine Gemeinde Giesen 
Gremiensitzungen

Sitzung	des	Rates	der	Gemeinde	Giesen 05.10.2026,	18:00	Uhr Großer	Sitzungssaal	Rathaus

Konstituierende	Sitzung	
des Rates der Gemeinde Giesen 02.11.2026,	18:00	Uhr Großer	Sitzungssaal	Rathaus

Konstituierende	Sitzung	
desOrtsrates	Groß	Förste 02.11.2026,	19:00	Uhr Gaststätte	Ernst,	Groß	Förste

Konstituierende	Sitzung	
des	Ortsrates	Emmerke 05.11.2026,	19:30	Uhr Emmerke,	Gasthaus	„Zur	Lin-

de“

Sitzung	des	Rates	der	Gemeinde	Giesen 07.12.2026,	18:00	Uhr Großer	Sitzungssaal	Rathaus

Die	Tagesordnung	hängt	spätestens	eine	Woche	vor	der	jeweiligen	Sitzung	in	den	Gemeinde-
kästen	vor	Ort	öffentlich	aus	bzw.	kann	ab	diesem	Zeitpunkt	auch	im	Internet	im	öffentlichen 

Bürgerinformationsportal	unter:	https://www.giesen.de/Bürgerinformation/Ratsinfo/	 
eingesehen	werden.

Baum- und Strauchschnitt aktion des ZAH im Herbst 2026
Am	Freitag,	dem	16. Oktober 2026, findet die 
kostenlose	Baum-	und	Strauchschnittaktion	des	
ZAH	für	das	Gemeindegebiet	Giesen	in	der	Zeit	
von	14:00	Uhr	bis	18:00	Uhr	auf	dem	Parkplatz	der	
Mehrzweckhalle	Giesen,	Emmerker	Straße	6,	statt.
Der	Baum-	und	Strauchschnitt	darf	max.	30	cm	

Durchmesser	haben.	Das	Material	muss	gebün-
delt	angeliefert	werden	und	direkt	in	die	Schüt-
tung	des	Entsorgungsfahrzeuges	geladen	werden.	
Je	Haushalt	wird	eine	Menge	von	bis	zu	3	m³	ent-
gegengenommen.	Es	werden	weder	Rasenschnitt	
noch	Laub	oder	sonstiger	Bioabfall	entgegenge-
nommen.
Für	Bürgerinnen	und	Bürger,	die	das	Schnitt-

material	 nicht	 anliefern	 können,	 besteht	 am	
7.11.2026	 die	Möglichkeit,	 gegen	 eine	Gebühr	
von	48,00 €	den	Baum-	und	Strauchschnitt	bis	

zu	3 m³	gebündelt	von	der	Grundstücksgrenze	
(Standort	Abfalltonnen)	abholen	zu	lassen.	Für	
diesen	Service	kann	ab	dem	2.10.2026	angerufen	
werden	Tel.	05064/905-28.	Alternativ	kann	sich	
per	E-Mail	(strauchschnitt@zah-hildesheim.de)	
angemeldet	werden.	
Zusätzlich	besteht	die	Möglichkeit	der	Direkt-

anlieferung	in	der	Zeit	vom	12.	Oktober	2026	bis	 
14.	November	2026,	die	bis	zu	3 m³	Baum-	und	
Strauchschnitt	(auch	ungebündelt)	im	Kompost-
werk	 der	 Firma	 BEZ,	 Ruscheplatenstraße	 25,	
Hildesheim	am	Hafen,	zu	den	nachstehend	ge-
nannten	Öffnungszeiten	kostenlos	anzuliefern.

Mo.,	Di.,	Mi.,	Fr.	 7:30	Uhr	–	16:00	Uhr
Do.	 	 	 	 	 	 	 7:30	Uhr	–	18:00	Uhr
Sa.	 	 	 	 	 	 	 8:00	Uhr	–	12:00	Uhr

 

Fachkompetenz 
Kreativität 
Präzision

FrisOr
..

Heeser 2, 31180 Giesen
Tel.  05121 777737 
Mobil  0173 2438832
E-Mail  katharina.nikohl@web.de

Termine nach  

telefonischer Vereinbarung

Geschäftsführerin Stefanie Thobor

Schützenverein Vaterland Groß Giesen e. V.:

Feuerwehrkamerad Jan Grohnert 
gewinnt die Bürgerscheibe

Giesen. Wie jedes Jahr findet 
am 2. Samstag im September 
die Siegerehrung der Ketten- 
und Scheibengewinner statt. 
Der Vositzende des Vereins, 
Niklas von Jutrzenka konnte 
wieder zahlreiche Vereinsmit-
glieder auf dem Vorplatz des 
Schützenhauses begrüßen. 
Besonders begrüsst wurde die 
Ortsbürgermeisterin Andrea 
Keienburg sowie die Musikge-
meinschaft Giesen-Himmels
thür, die für die musikalische 
Umrahmung während der Ver-
anstaltung sorgte. Fangen wir 
also mit der umfassenden Sie-
gerehrung an und zwar mit der 
Bürgerscheibe. 

Diese wurde natürlich von 
Frau Keienburg moderiert. Zu 
unserer allgemeinen Freude ge-
wann diese sehr schöne hand-
bemalte Scheibe mit dem Mo-
tiv des neuen Feuerwehrhauses 
Jan Grohnert von der Freiwil-
ligen Feuerwehr Giesen. Sein 
goldener Schuss von 77 Teiler 
war nicht zu toppen. Lediglich 
1 Teiler dahinter kam Andreas 
Staar ins Ziel, vor der Drittplat-
zierten Petra Voß mit einem 
128 Teiler.  

Nun zu den weiteren Gewin-
nern, zunächst die Ketten: die 
Kleinkaliberkette der Damen 
sicherte sich mit einem 39 Tei-
ler Britta Heise vor Maria Au-
dehm (48 T.) und Miriam Raese 
(123 T.). In der selben Disziplin, 
nur bei den Männern, gewann 
Niklas von Jutrzenka mit einem 
70 Teiler die Kette vor Justus 
Raßow (77 T.) und Lothar Förs-
ter (103 T.). Bei den Luftge-
wehrketten gewann Dörte Tei-
ler (14,7 T.) vor Miriam Raese 
(27,0 T.) und Ulla Pagel (30,0 T.) 
bei den Damen. Bei den Herren 
Hilmar Schmieden (9,4 T.) vor 
Mattthias Pauli (14,0 T.) und 

Lothar Förster (16,1 T.). Auch 
die Jugendlichen schießen ihre 
Kette mit dem Luftgewehr aus, 
es gewann Elia Raese mit einem 
11,0 T.. Kommen wir zu den 
Scheibengewinnern. Die Ver-
einsscheibe 2026 gewann und 
das zum ersten Mal seit seiner 
Mitgliedschaft, Christian Voll-
mer mit einem 42 T.. Auf den 
weiteren Plätzen Justus Raßow 
mit 61 T. und Nick Dammer 
mit 62 T.. Die Jugendscheibe 
holte sich Fabius Dammer mit 
einem 22,3 T.. Dies ist sein 
erster Scheibengewinn nach 
mehrmaligem Gewinn der Ju-
gendkette in den letzten Jahren. 

Der Sieger der Maischeibe, Ni-
klas von Jutrzenka, wurde noch 
einmal geehrt, die offizielle Sie-
gerehrung fand bereits im Mai 
statt. 

Zu guter Letzt der Schützen-
becher: Da die aktiven Schüt-
zen nicht auf die Bürgerscheibe 
schießen dürfen, wurde hier 
ein Gegenpreis ins Leben ge-
rufen. Den Sieg holte sich Uwe 
Bannasch mit einem 39 KK-
T. vor Elia Raese mit 58 KK-T. 
und Lothar Förster mit 72 KK-
T.. Besonders zu erwähnen ist, 
dass auf die Scheiben und den 
Schützenbecher die Beteiligung 
in diesem Jahr ganz hervorra-

gend war.
Zum Schluss der Veranstal-

tung bedankte sich der Vor-
sitzende noch einmal bei der 
Musikgemeinschaft Giesen-
Himmelsthür, bei allen Teil-
nehmern an den verschiedenen 
Schießen und gratulierte allen 
Gewinnern ganz herzlich zu ih-
ren Auszeichnungen.

Anschließend lud er alle An-
wesenden zu einem Abendbrot 
in die Luftgewehrhalle ein. Bei 
anregenden Gesprächen und 
diversen Getränken wurde 
dann natürlich noch  ausgiebig 
gefeiert. 

Franz Heinrich Pagel 

Die Ketten- und Scheibengewinner
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E-Mail: sozialstation-foerste@caritas-hildesheim.de
Internet: www.ambulante-pflege-hildesheim.de

• Betreutes Wohnen
•

Hildesheim, Telefon 05121 1677-220

Groß Förste, Telefon 05066 90311-0

sozialstation@caritas-hildesheim.de

www.ambulante-pflege-hildesheim.de
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Demenzerkrankter
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-

Menschen würdig pflegen und betreuen
Wir haben die passenden Angebote:

ambulante Kranken- und 
Altenpflege  

• Verhinderungspflege
• Palliativpflege
• Tagespflege

• CARENA – 
Gruppebetreuung 

• Pflegeberatung nach 
§37,3 SGB XI

Alte Heerstr. 15, Groß Förste, Telefon: 0 50 66 / 903 11 - 0
E-Mail: sozialstation-foerste@caritas-hildesheim.de
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• Betreutes Wohnen
•

Sarstedt · www.gerber-bestattungen.de · T: 05066 2518

Ein Auge für die 
kleinen Besonderheiten.

Wir gestalten Trauerfeiern 
liebevoll und persönlich.

Wenn das eigene Zuhause zu aufwendig wird…
…aber ein Pflegeheim noch nicht infrage kommt,

gibt es eine passende Lösung:

VitaVerde Service-Wohnen
auf dem Bernwardshof in
Hildesheim-Himmelsthür

✔ Selbstständig wohnen im Alter
✔ Unterstützung bei Bedarf
✔ Sicherheit im Alltag
✔ Entlastung für Angehörige

In Zusammenarbeit
mit den Johannitern
– für zusätzliche Sicherheit
und verlässliche
Ansprechpartner vor Ort.

Gemeinschaft ganz ohne
Verpflichtung
– Schöne Gemeinschaftsflächen
laden zu Begegnung und
Austausch ein.

Die Vermietung hat begonnen.
Jetzt informieren und Wohnung
sichern.

0511 – 529 51118

www.vitaverde-
seniorenwohnen.de
VitaVerde Seniorenwohnen

Weitere Informationen finden Sie unter: www.vitaverde-seniorenwohnen.de
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VitaVerde

Silberfinderstr. 16

Täglich von 08.00 – 17.30 Uhr 
Samstag geschlossen

☎ 05066 - 77 77

www.azautobedarf.de 
Käthe-Paulus-Straße 10 

31157 Sarstedt

✓ Kfz – Teilefachmarkt
✓ Kfz – Meisterwerkstatt 

für alle Fabrikate
✓ TÜV NORD Servicestation

Ein kleiner Gruß 
aus Sarstedt

Ev.-luth. St. Paulus-Kirchengemeinde Hasede und Friedenskirche 
Ahrbergen – Gottesdienste: So., 4.10., 10 Uhr FamilienGD zu 
Erntedank; St. Paulus Hasede, im Anschluss Äpfelernten und im 
Gemeindezentrum laden wir zu einem gemütlichen Beisammensein mit 
leckerer Suppe ein. Mi., 7.10., Hasede: 19 Uhr Ökum. Friedensgebet. 
So., 11. und 25.10., Ahrbergen: 10 Uhr GD; So., 18.10., Hasede: 10 
Uhr GD; Sa., 31.10., Hasede: 17 Uhr Andacht an der Feuerschale; 
anschl. Imbiss.
Bürozeiten: Di. und Fr. 10 bis 12 Uhr, Tel. 05121 770496.
Freie ev. Gemeinde Güldender Winkel Emmerke – Gottesdienste: 
jeden Sonntag 11 Uhr GD (am 4.10. Erntedank). Während des 
Gottesdienstes bieten wir Kindergottesdienst an.
Wohnzimmerkonzert: Sa., 31.10.2026 (Reformationstag) 18 Uhr mit 
Lichtlied & Imme; Teen-Kreis (10 bis 15 Jahre): Sa., 3.10., 19 Uhr.
Einladung an alle Interessierten: Sa., 10.10., 18 Uhr offenes 
Abendbrot; Sa., 24.10., 19 Uhr Spieleabend (Brett- und Kartenspiele 
– Gesellschaftsspiele); Mi., 7. und 28.10., 10 bis 13 Uhr Repair-Café 
(keine Vorkenntnisse nötig).
Alle Veranstaltungen finden im Gemeindezentrum Schäferweg 
1 in Giesen-Emmerke statt. Bei Rückfragen wenden Sie sich an 
gemeindeleitung@gueldener-winkel.feg.de oder an die Telefonnummer 
05121 62632 oder 05121 63479.

KIRCHENMELDUNGEN

Der Bergmannsverein „Hil-
desia“ Hildesheim-Giesen 
lädt ein – Was: Mitgliederver-
sammlung des Bergmannsvereins 
„HILDESIA“ Hildesheim-Giesen 
e. V.; Wann: Freitag, 23. Okto-
ber, um 18 Uhr; Wo: Restaurant 
Rewend, Industriehof 10, 31180 
Giesen, Ortsteil Hasede; Info: 
In dieser Versammlung soll der 
Volkstrauertag, das zentrale To-
tengedenken in Barsinghausen 
und die Barbarafeier besprochen 
werden.

Manfred Gerhard Scholz 

Termine im Oktober – Ahr-
bergen: 4., 17 Uhr, Benefizkon-
zert in St. Peter und Paul, mit 
corus A, zum Erhalt der St. Peter 
und Paul Kirche.

Emmerke: 1., Gemeinde Gie-
sen Senioren-/Behindertenbei-
rat: Informationen zum Alter, 
15 bis 18 Uhr, MZH Giesen; 
8., CDU-Ortsverband „Mit den 
Bürgerinnen und Bürgern im Ge-
spräch“, Gemeindezentrum; 21., 
Ev. Förderverein Filmabend; 27., 
Kolpingfamilie Weltgebetstag des 
Kolpingwerkes.

KURZ & BÜNDIG

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Zahnärztliche Notfallbereitschaft:	 05121 4080505 
(an Wochenenden und Feiertagen)

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst und
Notfallsprechstunde Helios Klinikum Hildesheim:	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 21 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 21 Uhr 
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung 
erreichbar an 7 Tagen rund um die Uhr	 116117
Kinderklinik des Klinikums Hildesheim:	 05121 8942020 
(Ambulanter Notdienst)	  
Mittwoch 16 bis 20 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr

03. und 04.10.	Dr. A. Neumann, Gronau 	 0172 5409410
10. und 11.10.	TÄ S. Voges, Eberholzen	 05065 800640
17. und 18.10.	TÄ C. Holtz, Algermissen	 05126 8031034
24. und 25.10.	TÄ E. Hildebrandt, Betheln	 05182 947510
31.10. u. 01.11.	Dr. A. Kretschmer, Sorsum	 05121 1775704

In der St. Peter und Paul Kirche in Ahrbergen:

Chorkonzert chorus A  
am 4. Oktober

Ahrbergen. Der Förderverein 
zum Erhalt der St. Peter und 
Paul Kirche konnte in diesem 
Jahr chorus A für ein Konzert 
gewinnen. Am 4. Oktober, 17 
Uhr wird der chorus A in der St. 
Peter und Paul Kirche in Ahr-
bergen ein Benefizkonzert unter 
dem Motto „laut und lieblich“ 
gestalten und die Spannbreite 
seines Repertoires zum Erklingen 
bringen. Auch in den vergange-
nen Jahren erfreuten sich die in 
der alten Barockkirche angebote-

nen Konzerte von Chören großer 
Beliebtheit.

 Lassen Sie sich nach einem 
Sonntagsspaziergang mit wun-
derbaren Liedern und Songs er-
freuen. Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen. 

Der Eintritt ist kostenfrei. Um 
Spenden für den Förderverein 
zur Erhaltung der St. Peter und 
Paul Kirche sowie für die Chor-
arbeit wird gebeten.

Elisabeth Stankowski, Schrift-
führerin des Fördervereins

TuS Hasede informiert:

Tischtennisabteilung 
mit neuer Führung!

Hasede. Oliver Bloch ist der 
neue Chef der Tischtennisab-
teilung im TuS Hasede. Die Ab-
teilungsversammlung hat den 
39-jährigen Familienvater ein-
stimmig gewählt. Der bisherige 
Abteilungsleiter Frank Matiske 
begrüßte die Teilnehmer zur Ver-
sammlung im DGH, die nur den 
einen wichtigen Punkt auf der 
Tagesordnung hatte. Frank Ma-
tiske war 12 Jahre im Amt, zieht 
sich nun zurück, um vollständig 
die Arbeit als 1. Vorsitzender 
des Gesamtvereins TuS Hasede 
zu optimieren. 

Er dankte allen, die ihn über 
die Jahre bei der Stabilisierung 
im Jugendbereich und auch mit 
je 2 Mannschaften im Damen- 
und Herrenbereich unterstützt 
hatten. Viele Aktionen, wie 
Wandertage und verschiedene 

Turniere und Vereinsmeister-
schaften konnten im Team or-
ganisiert werden. Susanne Nipp 
und Marcus Nave dankten für die 
Abteilung für seine vielen Jahre 
Engagement und überreichte ein 
Präsent.

Der neue Abteilungsleiter  
Oliver Bloch wohnt mit Frau 
und zwei Kindern seit 2020 in 
Hasede. Seit der Jugend hat er 
Tischtennis in verschiedenen 
Vereinen gespielt. Heute ist die 
gesamte Familie  in verschie-
denen Abteilungen des TuS aktiv. 
Der gelernte Erzieher und Fach-
wirt für Kitamanagement leitet 
aktuell zwei Kita-Einrichtungen. 
Als Abteilungsleiter steht für ihn 
die Gemeinschaft und der Team-
spirit im Vordergrund. Jeder soll 
sich willkommen fühlen.    

Horst Berger

Von links: der neue Abteilungsleiter Oliver Bloch und sein Vorgän-
ger Frank Matiske

Radeln für den TuS Hasede:

Radmarathon entlang 
der Weser

Hasede. Mit dem Fahrrad 
über 300 Kilometer an einem 
Tag zu bewältigen, ist für viele 
Radfahrer sicher eine große 
Herausforderung. So auch für 
Reinhard Meyer vom Lauftreff 
TuS Hasede. Die Veranstaltung 
wird fast ausschließlich durch 
Rennradfahrer mit zumeist sehr 
ambitioniertem sportlichen Ehr-
geiz genutzt, obwohl diese nicht 
offiziell als Radrennen, sondern 
als Langstreckenfahrt ausge-
schrieben wird. Der Start erfolgte 
bereits ab 5 Uhr früh.

Dabei wurden rund 1.500 Teil-
nehmer im Zweiminutenabstand 
und in Gruppengrößen von ma-
ximal fünfzehn Fahrern gestartet. 

Nach dem Verlassen des Start-
ortes Rinteln führte die Stre-
cke Weseraufwärts, u. a. durch  

Hameln und Holzminden bis 
Hannoversch Münden auf der 
Ostseite, um dann auf der west-
lichen Weserseite u. a. durch Bad 
Karlshafen und Beverungen zum 
Zielort Rinteln zurückzukehren.

Unterwegs gab es zahlreiche 
Verpflegungsstellen, an denen 
mit sehr viel Mühe das Fahrer-
feld hervorragend betreut wurde. 
Beträchtliche Höhenmeter waren 
zu bewältigen, als die Tourstre-
ckenplanung von der Weser weg-
führte u. a. nach Fürstenberg und 
auf dem Rückweg über die Ot-
tensteiner Hochebene. Mit einer 
Durchschnittsgeschwindigkeit 
von 23:20 Km/h erreichte Rein-
hard Meyer nach genau 13:29:17 
Stunden das Ziel. Am Ende hatte 
vierer dabei 312,9 Kilometer be-
wältigt.  		    Horst Berger

Reinhard Meyer erschöpft, aber glücklich nach dem Zieleinlauf.

Ihr Verlag für  

die Region

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimatzeitung und stehen 
Sie werbewirksam in der Öffentlichkeit. Lassen Sie sich von 
unseren freundlichen Medienberaterinnen und Medienberatern 
kompetent beraten. 

Julian Nussel
	 05123 40627-15
	 julian.nussel@gleitz-online.de 
	 www.gleitz-online.de
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Mit Kreditgebern 
auf Augenhöhe kommunizieren
✔ Mittelstandsfinanzierung
✔ Baufinanzierung
✔ Existenzgründerberatung

Ann-Christi ne Kucera
Mozartstr. 1
31141 Hildesheim

0163 – 763 94 99
info@bankverstand.de
www.bankverstand.de

Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!
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Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr. 17.00 – 22.00 Uhr

Sa. + So. 12.00 – 22.00 Uhr
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Lieferservice: 
Bestellung unter 05121 7413174

• Gitter und Zäune
• Treppengeländer
• Türen und Tore
•  Vordächer

• Briefkastenanlagen
• Garagentore als Sektional- 
   und Schwingtore
• Schließ- und Sicherheitstechnik

• Balkonanlagen
• Instandsetzungen
• Konstruktionen in 
   Stahl und Edelstahl

Industriestraße 7, 31180 Giesen / Emmerke • Tel. (0 51 21) 5 61 31
www.metallbau-vespermann.de

NIEMAND SIEHT,
WIE GUT SIE HÖREN!

HÖRGERÄTE UNVERBINDLICH PROBETRAGEN

Freuen Sie sich auf ein neues Hörerlebnis! Mit unseren Mini-Hörsystemen 
können Sie Gespräche wieder klarer verstehen – und das nahezu unsichtbar.

Professioneller Hörtest im Meisterbetrieb
Persönliche und kompetente Beratung im Fachgeschäft
Hörsysteme unverbindlich und ohne Zeitdruck probetragen

UNSERE VERSPRECHEN FÜR IHREN TERMIN BEI UNS:

*

Werden Sie 
Testhörer!
Jetzt anmelden und Mini- 
Hörgeräte bis zu 45 Tage 
kostenlos probetragen.

Jetzt Termin vereinbaren!

Hildesheim | Zingel 29 | www.zingel-optic.deElze | Hauptstraße 63 |05121 39097 05068 2375

In Hildesheim und Elze.

Jetzt Wunschtermin vereinbaren!

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Meisterbetrieb für Elektrogeräte- u. Gebäudetechnik
Electronic Partner
EP:Fütterer

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Erstmals mit einheitlichen Trainingsanzügen ausgestattet:

Neue Trainingsanzüge für die 
E-Jugend des JSV 02 Giesen

Giesen. Große Freude bei der 
E-Jugend des JSV 02 Giesen: 
Dank der großzügigen Unter-
stützung der Helios Klinikum 
Hildesheim GmbH konnte die 
Mannschaft erstmals mit ein-
heitlichen Trainingsanzügen 
ausgestattet werden. Für die 
jungen Fußballer ist die neue 
Ausstattung etwas ganz Be-
sonderes. Die Trainingsanzüge 
sorgen nicht nur für ein ein-
heitliches Auftreten bei Spie-
len, Turnieren und Vereinsver-
anstaltungen, sondern stärken 
auch das Gemeinschaftsgefühl 
innerhalb des Teams. Gerade 
für eine Nachwuchsmannschaft 
sind solche Anschaffungen 
ohne externe Unterstützung 
nur schwer zu realisieren.

Ein besonderer Dank gilt da-
bei der Helios Klinikum Hildes-
heim GmbH für das Vertrauen 
in die Jugendarbeit des JSV 02 
Giesen und die großzügige För-
derung unserer Nachwuchski-
cker. Ebenso bedanken wir uns 

herzlich bei Benjamin Blieffert, 
der die Mannschaft bei der 
Suche nach einem passenden 
Sponsor tatkräftig unterstützt 
und damit maßgeblich dazu 
beigetragen hat, dass dieser 
Wunsch für die Kinder Wirk-
lichkeit werden konnte. Das 

Trainerteam, die Spieler und 
die Eltern freuen sich sehr über 
die neuen Trainingsanzüge und 
sind stolz darauf, die Unterstüt-
zung ihres Sponsors künftig auf 
und neben dem Platz zu reprä-
sentieren.

Der JSV 02 Giesen bedankt 

sich herzlich bei der Helios Kli-
nikum Hildesheim GmbH sowie 
bei Benjamin Blieffert für das 
Engagement zugunsten unserer 
E-Jugend und die wertvolle Un-
terstützung des Jugendfußballs 
in unserer Region.

Patrick Schicklenk

KKS-Innerstetal Hasede e. V.:

Traditionelles Scheibenaustragen - 
Hasede feiert seine Schützenkönige

Hasede. Seit dem letzten 
Schießtag des Dorfpokal- und 
Bürgerschießens am 27. Juni 
hatten alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer gespannt auf 
die Ergebnisse gewartet. Am 6. 
September war es endlich soweit: 
Der KKS Hasede lud um 14 Uhr 
ins Schützenhaus ein, wo bei 
Kaffee und Kuchen die feierliche 
Siegerehrung stattfand.

Mit großer Freude wurden die 
diesjährigen Gewinnerinnen und 
Gewinner bekannt gegeben. Ju-
gendkönigin: Mia Sophie Baule, 
Jugendkönig Blasrohr: Leonard 
Wildt, Schützenkönig: Stephan 
Kreye, Damenkönigin: Petra 
Schwetje, Bürgerkönigin: Chris
tina Dressler, Blasrohrkönig: 
Bernhard Becker. Die Johannes-
Engelke-Kette erhielt Dagmar 
Joseph, die Karl-Ohlendorf-Kette 
ging an Burkard Schwetje.

Auch beim Dorfpokalschießen 
gab es allen Grund zum Jubeln. 
Bei den Mannschaften sicherten 
sich die „Schrothasen“ den ersten 
Platz. Als beste Einzelschützin 
überzeugte Petra Schwetje. Den 

Sieg bei den reinen Herrenmann-
schaften holte sich die „CDU“, 
deren bester Einzelschütze 
Christian Meinke war.

Um 16 Uhr brachen alle ge-
meinsam in musikalischer Beglei-
tung des Musikzuges Klein Förste 
auf und zogen durch Hasede, um 
den Siegerinnen und Siegern des 
Königschießens ihre Gewinner-

scheiben bzw. die Ketten per-
sönlich zu überreichen. Den ein 
oder anderen Zuschauer lockte 
es dann auch auf die Straße, um 
sich diesen stimmungsvollen Zug 
durchs Dorf anzuschauen. 

Den gelungenen Abschluss fand 
der Tag wieder im Schützenhaus, 
bei einem gemeinsamen Abend-
essen der Schützengemeinschaft  

mit zahlreichen Gästen und in 
bester Stimmung. 

Die Schützinnen und Schützen 
sind schon voller Vorfreude auf 
2027. Da werden einige Wett-
bewerbe das Dorfpokal- und 
Königschießens zum ersten Mal 
auf dem neuen Schießstand mit 
digitaler Anlage ausgetragen.

Susanne Krause
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STELLENANZEIGEN

Dein Job. Deine Gemeinde. Deine Zukunft.

Wir suchen

einen IT-Administrator (m/w/d)
in Vollzeit

Weitere Informationen zu der Stellen-
ausschreibung erhalten Sie über den 
QR-Code oder unter www.holle.de/
stellenangebote

SCAN ME

Steuerberater/in (m/w/d)

Bewerbungen (Anschreiben und Lebenslauf als pdf)
bitte an Herrn Conrad (Geschäftsführer) unter
bewerbung@landvolk-hildesheim.de
Telefon (0 51 21) 70 67 11

Landvolk Hildesheim Kreisbauernverband e.V.
www.landvolk-hildesheim.de

Für unsere Geschäftsstelle in Hildesheim, Fachbereich
Buchführung und Steuern, suchen wir eine(n) weitere(n)

mit Interesse an gesellschaftsrechtlichen
Fragestellungen. Kenntnisse im landwirtschaftlichen
Steuerrecht werden nicht vorausgesetzt.

Als Landwirtschaftlicher Berufsverband vertreten wir die

Interessen von rd. 2.000 Mitgliedern im Hildesheimer Land. In
Hildesheim betreuen wir in Zusammenarbeit mit weiteren
berufsständischen Beratungseinrichtungen unsere Mitglieder
auch bei der Buchführung und sind steuerberatend tätig.

1

Leitung mit Weitblick – für moderne 
Kanalbauprojekte und ein starkes Team

Abteilungsleitung
(m/w/d)  
(m/w/d) 

Stadtentwässerung Hildesheim AöR
bewerbung@sehi-hildesheim.de 

www.sehi-hildesheim.de
05121 7458-801
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Austräger (m/w/d) für 
Teilgebiet Giesen gesucht 

KASTENALLES IM

Jetzt in den Job starten!  

Ab 13 Jahren möglich.

In den Amts- und Landgerichten des Ober-
landesgerichtsbezirks Celle sind wir immer 
auf der Suche nach Organisationstalenten, 
die ihren Aufgaben mit Entschlossenheit 
nachgehen. 

Wir bieten Dir:
• ein gutes Gehalt bereits während der 

Ausbildung und des dualen Studiums
• sehr gute Übernahmechancen
• langfristige Sicherheit und Perspektive
• einen abwechslungsreichen Berufsalltag 

in einem starken Team
• die Möglichkeit, Recht und Gerechtigkeit 

Wirklichkeit werden zu lassen

Klingt spannend? Dann bewirb Dich bis 
zum 31.01.2027 für die Ausbildung oder das 
duale Studium bei dem Oberlandesgericht 
Celle! Alle Informationen findest Du auf  
stark-fuer-gerechtigkeit.de 

Setz' sie ein. Als  

Justizfachwirt/-in (m/w/d) oder 
Dipl. Rechtspfleger/-in (FH) (m/w/d)
bei der Justiz Niedersachsen!

Gerechtigkeit 
ist deine Stärke?

Der Gleitz Verlag ist seit über 35 Jahren Herausgeber von 
Gemeindezeitungen, Journalen und Bürgerinformations
broschüren in den Regionen Hildesheim, Peine und 
Wolfenbüttel. Des Weiteren sind wir Organisator und Veranstalter 
verschiedenster Sport- und Unterhaltungsevents. 

Als Medienberater (m/w/d) übernehmen Sie die Betreuung 
unserer Anzeigenkundinnen und -kunden und beraten diese 
über die Angebote und Serviceleistungen unseres Verlages. Sie 
erarbeiten im Team Marketingstrategien und kümmern sich um 
deren Durchführung.

Medienberater (m/w/d)

gesucht!

Voraussetzungen:

•	 Sie sind nicht auf den Mund gefallen, verfügen über eine sehr 
gute Kommunikationsfähigkeit und haben Spaß am telefoni-
schen und persönlichen Kundenkontakt.

•	 Sie arbeiten sorgfältig, verfügen über Organisationstalent und 
zeigen Eigeninitiative.

• 	Sie sind sicher im Umgang mit dem PC und haben gute Kennt-
nisse in den gängigen Microsoft Office-Anwendungen.

• 	Sie haben ein freundliches Auftreten und arbeiten gerne im Team. 

Wir bieten:

• 	Eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit in der Welt 
der Medien von der Planung bis hin zum Vertrieb von verschie-
densten Printprodukten. 

•	 Die Möglichkeit eigene Ideen einzubringen und den Verlags- 
alltag dadurch aktiv mitzugestalten.

•	 Eine freundliche Arbeitsatmosphäre in einem hilfsbereiten und 
aufgeschlossenen Team.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an oder schreiben uns Ihre Anfrage per 
Mail an info@gleitz-online.de.

Gleitz Verlag
Landwehr 18a
31185 Nettlingen 
Tel. 05123 40627-0
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Platz 27 im international besetzten Feld:

Jürgen Markfeld auf 
internationalem Parkett

Hasede. Einen Marathon in 
1:12:55 Stunden zu bewältigen, 
das geht nur beim „Speed Sca-
ting“. Auf dem Salzburger Ring 
kam dabei der Haseder Ausnah-
meathlet Jürgen Markfeld vom 
MTV 48 Hildesheim (M60) mit 
genau dieser Zeit als Klassensie-
ger durch das Ziel. 

Genau 10 Runden über 4,255 
Kilometer mussten dabei bewäl-
tigt werden. In der Gesamtwer-
tung erreichte Jürgen Markfeld 
damit Platz 27. im international 
besetzten Feld (83 Männer/36 

Frauen). Nur eine Woche später 
startete Jürgen Markfeld erneut 
bei einem Internationalen Wett-
bewerb.

Bei den „European Master 
Chmpionship Marathon“ in Thun 
(Schweiz), bestätigte er seine 
Form und absolvierte die Mara-
thondistanz in 1:14:38 Stunden. 
Als bester Deutscher erreichte 
er Platz 5 von 17 Teilnehmern 
der AK 60. Insgesamt waren 228 
Teilnehmer plus 50 Fitnesskater 
im Rennen.

Horst Berger

Nettlingen. Seit zehn Jah-
ren gehört Daria-Sue Grabarek 
zum Team des Gleitz Verlags. 
Die heute 29-Jährige hat bereits 
ihre Ausbildung zur Medienge-
stalterin Digital und Print im 
Verlag absolviert und ist dem 
Unternehmen seitdem treu ge-
blieben.

In dieser Zeit hat sie sich zu ei-
ner wichtigen Stütze des Teams 
entwickelt. Mit ihrem kreativen 
Gespür und ihrem großen En-
gagement ist sie maßgeblich an 
zahlreichen Projekten beteiligt. 
Einen besonderen Anteil hatte 
Daria-Sue Grabarek zuletzt am 
Relaunch der Website des Gleitz 
Verlags. Auch im Arbeitsalltag 
bringt sie immer wieder Ideen 
ein, die dabei helfen, interne 
Abläufe zu optimieren und Ar-
beitsprozesse effizienter zu ge-
stalten.

Dabei ist sie nicht nur im 
Kollegenkreis sehr geschätzt. 
Auch bei den Kunden des Ver-
lags ist die Mediengestalterin 
aufgrund ihrer freundlichen 

und kompetenten Art eine be-
liebte Ansprechpartnerin. Ihr 
Engagement und ihre Bereit-
schaft, Verantwortung zu über-
nehmen, machen sie zu einem 
wichtigen Bestandteil des Ver-

lagsteams.
Besonders schön: Daria-Sue 

Grabarek lebt in Söhlde und da-
mit direkt in der Gemeinde, in 
der der Gleitz Verlag seinen Sitz 
hat. So ist sie nicht nur beruf-

lich, sondern auch persönlich 
eng mit der Region verbunden.

Im Rahmen der letzten 
Dienstbesprechung gratulierte 
Geschäftsführer Karl-Heinz 
Gleitz herzlich zum zehnjähri-
gen Dienstjubiläum und über-
reichte der Jubilarin einen Blu-
menstrauß. Das gesamte Team 
schließt sich den Glückwün-
schen an und bedankt sich für 
zehn Jahre Einsatz, Kreativität 
und gute Zusammenarbeit.

Gleitz Verlag

Seit zehn Jahren Teil des Gleitz-
Teams: Zum Dienstjubiläum 
von Daria-Sue Grabarek gra-
tulierten ihr Oliver Kroll, Else 
Pape-Gleitz und Geschäftsfüh-
rer Karl-Heinz Gleitz herzlich. 
Daria-Sue Grabarek absolvierte 
ihre Ausbildung zur Medienge-
stalterin Digital und Print be-
reits im Gleitz Verlag und ist 
dem Unternehmen seitdem 
treu geblieben.

Foto: Julia-Aline Bartelt

Daria-Sue Grabarek feiert 10-jähriges Dienstjubiläum beim Gleitz Verlag:

Von der Auszubildenden zur 
unverzichtbaren Teamstütze

Kolpingsfamilie Emmerke lud ein:

Interaktiver Vortrag über 
Emmerker Bürgermeister

Emmerke. Die Kolpingsfa-
milie Emmerke veranstaltete 
einen abendlichen Vortrag mit 
dem Thema „Bürgermeister 
von Emmerke 1933 bis 2000“. 
Etwa 30 interessierte Besucher 
und Besucherinnen folgten 
den Ausführungen der Vortra-
genden Constanze und Maik 
Schmerbauch. Beide nahmen 
exemplarisch Emmerker Bür-
germeister in den Blick, u. a. 
Heinrich Nordhoff, Heinrich 
Hillebrandt, Rudolf Engelke 
und Arnold Beelte. Auch skiz-
zierten sie dabei die dörfliche 
Entwicklung, die Emmerke im 
letzten Jahrhundert genommen 
hatte. 

Der Vortrag war interaktiv ge-
staltet, so dass sich die Zuhörer 
und Zuhörerinnen immer wie-
der aktiv einbrachten und oft 
aus ihren Erinnerungen berich-
teten, was die Atmosphäre sehr 
lebendig gestaltete. 

Nach dem Vortrag kam es zu 
angeregten Gesprächen über 
diese Entwicklung von Em-

merke. Insbesondere stieß der 
Bebauungsplan von 1936 auf 
großes Interesse und so man-
cher fand darauf auch seine 
Straße und Elternhaus wieder. 

Das interaktive Konzept soll 
auch zukünftig bei anderen 
Vorträgen begeistern. Es wurde 
die Bitte an die beiden herange-
tragen, auch zukünftig zu histo-

rischen Themen zu referieren,  
z. B. zum Gewerbe, zu den 
Schulen und den Vereinen.

Constanze und Maik 
Schmerbauch

Förderverein Grundschule Giesen:

Viele Runden.  
Ein gemeinsames Ziel.

Giesen. 180 Kinder, 15 Mi-
nuten Laufzeit pro Klasse, un-
zählige Gummibänder und jede 
Menge Teamgeist: Beim Spon-
sorenlauf des Fördervereins 
der Grundschule Giesen war 
am Freitag, den 4. September, 
ordentlich Bewegung auf dem 
Sportplatz.

Mit viel Einsatz liefen die Schü-
lerinnen und Schüler Runde um 
Runde. Angefeuert von Eltern, 
Lehrkräften und zahlreichen 
Zuschauern herrschte entlang 
der Strecke eine fröhliche und 
motivierende Stimmung.

Zum Abschluss gab es für 
alle Kinder eine Medaille und 
frisches Obst, das von REWE 
Harting gesponsert wurde.

Der Förderverein bedankt sich 
herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern, den Lehrkräften, 
Eltern und allen weiteren Un-
terstützenden, die zum Gelingen 

des Sponsorenlaufs beigetragen 
haben.

Ein besonderer Dank gilt den 
Spenderinnen und Spendern, de-
ren Unterstützung dazu beiträgt, 
die Wünsche der Kinder zu er-
füllen und neue Projekte und 
Anschaffungen für die Grund-
schule zu ermöglichen. 

Andrea Kreß

Gemeinsam zum Ziel

Medaillenvergabe nach gedrehten Runden 
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Hildesheim. Die Volkshoch-
schule Hildesheim (vhs) startete 
am 14. September in das Herbst-/
Winterprogramm – mit 1.177 
Kursen und dem ersten Semester 
unter der neuen Geschäftsleitung 
Melanie Rudolph. Für die neue 
Leitung geht es dabei um mehr 
als einen erfolgreichen Semester-
start: Die vhs will genauer zuhö-
ren, was die Menschen in der Re-
gion bewegt, und dort ansetzen, 
wo Bildung konkrete Lösungen 
bieten kann.

Von KI bis mentale Gesundheit

Im aktuellen Programm finden 
sich bewährte Angebote wie Ge-
sundheits- und Bewegungskurse, 
Sprachen, Yoga und Rückenfit. 
Ergänzt werden sie durch neue 
Formate wie „Kulinarisch Spra-
chen lernen“, „Kunst & Genuss“, 
Kreativkurse in Cafés sowie 
Online-Sprachkurse. Besonders 

gefragt sind skandinavische Spra-
chen wie Isländisch und Finnisch.

Gleichzeitig greift die vhs ge-
sellschaftliche Entwicklungen auf. 
Ein Schwerpunkt ist Künstliche 
Intelligenz (KI). Dabei geht es 
nicht nur um Technik, sondern 
vor allem um praktische Anwen-
dungen im Alltag, etwa darum, 
mit KI ein Kochrezept samt Ein-
kaufsliste zu erstellen, die sich 
sogar an den Laufwegen im Su-
permarkt orientiert. Die zentrale 
Frage lautet: Wo kann KI konkret 
hilfreich sein?

Auch mentale Gesundheit und 
Resilienz gewinnen an Bedeu-
tung. Die vhs möchte niedrig-
schwellige Angebote schaffen, 
die ansetzen, bevor eine akute 
Krise entsteht. Im Mittelpunkt 
stehen Fragen wie: Wie gehe ich 
damit um, wenn Kolleg*innen 
oder Menschen im privaten 
Umfeld psychisch belastet sind? 
Und wie kann ich selbst mit den 
Herausforderungen des Alltags 
umgehen? Interdisziplinäre An-
sätze sollen dabei zeigen, dass 
mentale Gesundheit auch durch 
Kreativität, gemeinsames Erleben 
oder das Aufgehen in einer Tätig-
keit gestärkt werden kann.

Bildung, die Menschen 
zusammenbringt

Auch die Demokratiebildung 

soll weiter ausgebaut werden. 
Die vhs sieht sich hier in einer 
besonderen Rolle: Sie bringt 
Menschen zusammen, die sich im 
Alltag sonst möglicherweise nicht 
begegnen, und kann so Respekt 
und Akzeptanz fördern.

„Die vhs ist ein Ort, an dem 
ganz unterschiedliche Menschen 
zusammenkommen. Genau diese 
Funktion möchten wir für die De-
mokratiebildung stärker nutzen“, 
so die Geschäftsleitung. 

Demokratiebildung bedeutet 
für die vhs aber auch, Angebote 
niedrigschwellig zu gestalten und 
dorthin zu gehen, wo die Men-
schen sind.

Angebote für die 
gesamte Region

Die vhs versteht sich als Bil-
dungseinrichtung für die ge-
samte Region. Zwar findet ein 
großer Teil des Angebots in 
Hildesheim statt, bereits heute 
gibt es jedoch zahlreiche Ver-
anstaltungen im Landkreis. Die 
neue Geschäftsführerin Melanie 
Rudolph möchte diese regionale 
Perspektive weiter ausbauen und 
mit den Gemeinden gemeinsam 
überlegen, welche Bildungsange-
bote vor Ort sinnvoll sind.

Dabei müssen es nicht immer 
klassische Kursräume sein: Denk-
bar sind beispielsweise Angebote 

in Dorfkneipen oder anderen 
Treffpunkten. „Unser Angebot 
soll keine Konkurrenz zu ört-
lichen Vereinen sein. Wir wol-
len vielmehr konkrete Probleme 
und Bedürfnisse der Menschen 
vor Ort aufgreifen und dort Bil-
dungsangebote schaffen, wo sie 
gebraucht werden“, erläutert Me-
lanie Rudolph.

Gemeinsam mit den 
Menschen entwickeln

Künftig setzt die vhs stärker auf 
einen gemeinsamen Entwick-
lungsprozess: Was beschäftigt 
die Menschen? Welches konkrete 
Problem haben sie und wo kann 
Bildung helfen?

„Wir möchten, dass man sich 
bei uns wohlfühlt, das gilt für 
Teilnehmende ebenso wie für 
unsere Mitarbeitenden“, betont 
die Geschäftsleitung.

Die zentrale Frage bleibt: Was 
brauchen die Menschen in der 
Region und wo kann Bildung eine 
Lösung sein?

Das gesamte Kursprogramm 
der vhs ist unter www.vhs-hildes-
heim.de einsehbar. Die Anmel-
dung ist ab sofort online, telefo-
nisch unter Tel.: 05121 9361-0 
sowie vor Ort an den Standorten 
der vhs in Hildesheim, Alfeld und 
Sarstedt möglich. 

Benjamin Eisebitt

vhs Hildesheim startet Herbstsemester mit neuer Geschäftsleitung:

Wo kann Bildung eine Lösung sein? 

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.

Bente GmbH – Glückaufstraße 23 – 31157 Sarstedt 
Tel. 05066 7326 – bestattungshaus@bentesarstedt.de

www.bente-sarstedt.de

Wir begleiten Sie.

Intelligente Heizsysteme, Wärmepumpen,  

Blockheizkraftwerke, Pelletheizungen & Solaranlagen

 T 05066 - 4380  www.bullach.de

Dieses rundum gelungene Fest wird noch lange in Erinnerung bleiben:

115 Jahre SV Rot-Weiss Ahrbergen –  
ein Dorf feiert!

Ahrbergen. Vom 18. bis 20. 
September feierte der SV Rot-
Weiss Ahrbergen sein 115-jäh-
riges Vereinsjubiläum – und 
drei Tage lang war in Ahrbergen 
ordentlich etwas los. Mit gro
ßem Festzelt, Autoscooter, Kin-
derkarussell, Pfeilwerfen sowie 
verschiedenen Buden für Spei-
sen, Getränke und Süßigkeiten 
entstand auf dem Festplatz eine 
Atmosphäre, die Jung und Alt 
zusammenbrachte. Es wurde ge-
feiert, gelacht, getanzt und vor 
allem gemeinsam eine richtig 
gute Zeit verbracht.

Den Auftakt bildete am Frei-
tagabend der feierliche Festkom-
mers. Der erste Vorsitzende Jörg 
Seelmeyer eröffnete und mode-
rierte den Abend, bei dem unter 
anderem der Gemeindebürger-
meister Frank Jürges und Frank 
Wodzack vom Kreissportbund 
sowie Hanna Kreuzkam des AAV 
zu den Gästen gehörten und ei-
nige Grußworte an den Verein 
richteten. Mit dem Fassanstich 
und 50 Litern Freibier ging es 
anschließend in den geselligen 
Teil des Abends über. DJ Maaxx 
sorgte für Musik und beste Stim-
mung im Festzelt.

Am Samstag standen zunächst 
die jüngeren und älteren Gene-

rationen im Mittelpunkt. Beim 
Kinderumzug ging es gemeinsam 
von der Grundschule Ahrbergen 
zum Festplatz. Dort schloss sich 
der Seniorennachmittag mit 
Kaffee und Kuchen sowie einem 
Platzkonzert des Musikzuges der 
Freiwilligen Feuerwehr Sorsum 
an. Am Abend wurde dann wie-
der ausgelassen gefeiert: Ab 20 
Uhr sorgten Dick & Durstig für 
ordentlich Stimmung, bevor DJ 
Blinky die Party im Festzelt bis 
in die Nacht fortsetzte.

Der Sonntag bildete schließ-
lich den krönenden Abschluss 
des Jubiläumswochenendes. 
Nach dem gemeinsamen Kater-
frühstück folgte mit dem großen 
Festumzug durch Ahrbergen 
noch einmal ein ganz besonderer 
Höhepunkt. Zahlreiche Gruppen 
hatten mit viel Liebe und Krea-
tivität ihre Wagen geschmückt. 
Begleitet von den drei Musikzü-
gen aus Giesen-Himmelsthür, 
Harsum und Sorsum zog der 
Festumzug durch das Dorf, bevor 

alle gemeinsam wieder auf dem 
Festplatz einmarschierten. Dort 
fand das Jubiläumswochenende 
mit Musik und der großen Tom-
bola, bei der als Hauptgewinn ein 
Ferienwochenende an der Ostsee 
verlost wurde, seinen offiziellen 
Abschluss.

Was nach diesen drei Tagen 
bleibt, sind viele schöne Erinne-
rungen und vor allem das Gefühl, 
gemeinsam etwas Besonderes auf 
die Beine gestellt zu haben. Ein 
Fest in dieser Größenordnung 
wäre ohne die vielen helfenden 
Hände, das große Engagement 
der Vereinsmitglieder und die 
Unterstützung aus dem Dorf 
nicht möglich gewesen. Ein be-
sonderer Dank gilt deshalb allen 
Helferinnen und Helfern sowie 
den zahlreichen Sponsoren und 
finanziellen Unterstützern, die 
mit ihrem Beitrag maßgeblich 
zum Gelingen dieses Jubiläums 
beigetragen haben. 

115 Jahre SV Rot-Weiss Ahr-
bergen wurden gebührend 
gefeiert – mit einem rundum 
gelungenen Fest, das einmal 
mehr gezeigt hat, wie viel Ge-
meinschaft in Ahrbergen steckt 
und das sicherlich noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

Josephine Kellner

Martin Pape, Frank Jürges und Jörg Seelmeyer

Ausgelassene Stimmung herrschte bei der Zeltparty am Freitag. Gemeinsames Katerfrühstück am Sonntag.

Sauber. Nachhaltig. Effizient. 

Ihr kommunaler Entsorger vor Ort.

Wir bieten Ihnen folgende Dienstleistungen:

• Biomüllentsorgung

• Altpapiersammlung

• Gelbe Tonne

• Restmüllentsorgung

• Containerdienst

• Kanalreinigung

Bahnhofsallee 36
31162 Bad Salzdetfurth / OT Groß Düngen

Tel.: 0 50 64/9 05 0

Unsere Webseite!

RAUMAUSSTATTUNG SCHÄR
Inh. Christoph Schär
Bahnhofstraße 16, 31180 Emmerke
Tel. 05121 62490
E-Mail: schaer-raumausstattung@arcor.de
www.schär-raumausstattung.de

• Polstermöbelwerkstatt

• Gardinenanfertigung

• Gardinenreinigung

• Verlegung von Fußböden

• Insektenschutz

• Jalousien, Rollos

• Plissee-Anlagen

• Markisen



Weil’s um mehr als Geld geht.

Mach was 
aus deinem Geld – 
am Weltspartag.
Werde auch du Neusparer und bring 
Bewegung in deine Finanzen. Wir feiern den 
Weltspartag vom 30.10. bis 6.11. Das ist 
ein guter Anlass dafür. Komm einfach vorbei 
und lass dich beraten.

Mehr Infos unter: 
sparkasse-hgp.de/neues-sparen

Black Comedy von Peter Shaffer
Deutsch von Lüder Wortmann

ab 24. Oktober 26
Stadttheater Hildesheim
Tickets unter 05121 1693 1693 
und bei bekannten VVK-Stellen

unterhaltung

theater für
niedersachsen.
www.mein-theater.live

komödie
im dunkeln

@gzd
Folge uns bei Instagram

LIVESTREAM &

PODCAST 

BEI TWITCH

& YOUTUBE
HELIOS GRIZZLYS
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Ladebleek 12
www.stoecklein-gmbh.de mail@stoecklein-gmbh.de

31180 Giesen Tel.: 05066 694990

ZAH Zweckverband Abfallwirtschaft Hildesheim
Bahnhofsallee 36 ∙ 31162 Bad Salzdetfurth/OT Groß Düngen

Tel.: 05064/9050 ∙ Fax 05064/90599 ∙ www.zah-hildesheim.de

Kein Problem mit
Baum- und Strauchschnitt!

Kostenlose Selbstanlieferung
von 3 m3 am Kompostwerk Hildesheim
(Bioenergiezentrum Hildesheim GmbH, Ruscheplatenstraße 25).

∙ für alle Bürger aus Stadt und Landkreis Hildesheim
vom 12.10. bis 14.11.2026

Kostenlose Entsorgung in den Gemeinden
Näheres über Termine und Anlieferplätze erfahren Sie in der
Tagespresse, im Abfall- und Umweltkalender des ZAH, im Internet
oder telefonisch unter der ZAH Hotline: 0 50 64 / 90 50.

Sie haben keine Möglichkeit zur eigenen Anlieferung?
Auch kein Problem. Gegen eine Pauschale von 48,00 Euro holen
wir bis zu 3 m3 (gebündelt) auch bei Ihnen ab.

Anmeldung unter Telefon: 0 50 64 / 9 05-28
E-Mail: strauchschnitt@zah-hildesheim.de
Per Post: ZAH, Bahnhofsallee 36, 31162 Bad Salzdetfurth

Anmeldung bis spätestens 07.10.2026!

ZWECKVERBAND
ABFALLWIRTSCHAFT
HILDESHEIM

Die Autorin Katrin Seyfert liest am 2. November in der vhs Hildesheim aus ihrem Buch:

„Lückenleben – Mein Mann, der 
Alzheimer, die Konventionen und ich“

Hildesheim. Die Lesereihe 
„Mut“ der vhs Hildesheim geht 
in die fünfte Runde. Nach dem 
Besuch des ehemaligen TV-Mo-
derators, heutigen Notfallsanitä-
ters und Buchautors Tobi Schlegl 
Ende März, der auf großes Inte-
resse stieß, ist am Montag, 2. 
November 2026, um 18.30 Uhr 
Katrin Seyfert zu Gast. Die Ham-
burger Autorin liest aus ihrem 
Buch „Lückenleben“, in dem sie 
offen und schonungslos vom Le-
ben mit der Alzheimer-Erkran-
kung ihres Mannes erzählt.

Eine Geschichte, die mitten 
ins Leben führt

Fünf Jahre lang begleitete Ka-
trin Seyfert ihren Mann durch 
seine Erkrankung. Anfang 50 war 
er, als er die Diagnose erhielt – 
Arzt und Vater von fünf Kindern. 
Mit der Krankheit veränderte 
sich das Leben der gesamten 
Familie. Seyfert organisierte den 
Alltag, kümmerte sich um die 
Finanzen und den Pflegedienst 
und übernahm schließlich auch 
die Organisation der Beerdigung.

Wenn der Partner 
langsam verschwindet

Besonders eindringlich be-
schreibt sie, wie ihr Mann nach 
und nach seine Sprache und da-
mit auch einen Teil seiner Iden-
tität verliert. Gleichzeitig muss-
te sie sich selbst in einer neuen 
Rolle zurechtfinden: zunächst 
als pflegende Ehefrau, später als 
Witwe.

Dabei geht es in „Lückenleben“ 
nicht nur um Alzheimer und 
Pflege. Seyfert setzt sich auch 

mit den Erwartungen auseinan-
der, die von außen an Angehörige 
gestellt werden – mit Konventi-
onen, Tabus und der Vorstellung, 
wie man sich als pflegende Ehe-
frau oder als Witwe zu verhalten 
hat.

Offen, ehrlich und 
ohne Beschönigung

Das Leben schlug zu, mit ihren 
Texten schlägt sie zurück – ge-
gen Konventionen, gegen Tabus 
und gegen die Selbstverleugnung. 
Gerade diese schonungslose Of-
fenheit macht Seyferts Buch zu 
einer persönlichen und zugleich 
gesellschaftlich relevanten Aus-
einandersetzung mit Demenz, 
Krankheit, Familie und Verlust.

Michael Harms, Initiator und 
Moderator der Lesereihe „Mut“, 

hat selbst erfahren, welche Aus-
wirkungen die Demenz eines 
nahen Familienmitglieds auf das 
Leben einer Familie haben kann. 
Für ihn war deshalb schnell klar, 
dass Katrin Seyfert mit ihrem 
Buch und ihrer persönlichen 
Geschichte wichtige Impulse 
geben kann.

Lesung und persönliches 
Gespräch

Im Anschluss an die Lesung 
führt Michael Harms ein per-
sönliches Gespräch mit Katrin 
Seyfert. Dabei sollen neben der 
individuellen Geschichte auch 
psychologische, familiendyna-
mische und gesellschaftliche As-
pekte beleuchtet werden. Harms 
begleitet als Heilpraktiker für 
Psychotherapie und Coach Men-

schen in schwierigen Lebenssi-
tuationen.

Auch das Publikum ist einge-
laden, Fragen zu stellen und sich 
am Gespräch zu beteiligen. Zum 
Abschluss signiert Katrin Seyfert 
ihre Bücher.

Die Veranstaltung findet am 
Montag, 2. November 2026, um 
18.30 Uhr in der vhs Hildesheim 
statt.

Tickets und weitere Informa-
tionen gibt es unter www.vhs-
hildesheim.de sowie telefonisch 
unter 05121 9361-0.

Unterstützt wird die Veran-
staltung von der Alzheimer 
Gesellschaft Hildesheim, ameis 
Buchecke, safespaceforchange.de 
Michael Harms und dem Gleitz 
Verlag.                                  vhs/ok

Die Hamburger Autorin Katrin Seyfert berichtet am 2. November 
in der vhs Hildesheim vom Umgang mit der Alzheimer-Erkrankung 
ihres Mannes und den Erwartungen von außen, die das Leid noch 
schlimmer machen.                                         Foto: Marianne Moosherr

Das Buch „Lückenleben – Mein 
Mann, der Alzheimer, die Kon-
ventionen und ich“ von Katrin 
Seyfert ist 2024 bei der Deut-
schen Verlags-Anstalt (DVA) in 
München erschienen.

Hier Tickets
buchen!

Volkshochschule Hildesheim gGmbH
Verantwortlich im Sinne des NPresseG: Volkshochschule Hildesheim gGmbH, vertreten durch 
die Geschäftsführerin Melanie Rudolph, Pfaffenstieg 4–5, 31134 Hildesheim. 

Tel.: 05121 9361-0 · www.vhs-hildesheim.de

 
 

 
Ein Abend mit der Autorin 
Katrin Seyfert und ihrem 
Buch „Lückenleben“

Montag, 02.11.2026 
18:30 Uhr · 11,– € 

Kursnummer: C34744M 

Riedel-Saal, 
vhs Hildesheim 
Einlass: 18:00 Uhr

Die Veranstaltung wird unterstützt von:
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heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Lesung mit der Autorin Katrin Seyfert aus ihrem Buch „Lückenleben“

„Mein Mann, der Alzheimer, 
die Konventionen und ich“ 

Vom Umgang mit einem unheilbaren 
Kranken in der Familie und den 
Erwartungen von außen, die das 
Leid noch schlimmer machen.

 
Die Lesereihe „Mut“ in der vhs, mode-
riert und initiiert von Michael Harms 
geht in die fünfte Runde.

Motorclub Ahrbergen unterwegs:

„Bielefeld gibt es doch“
Ahrbergen. Unter dem Mot-

to fand unsere Herbstfahrt vom 
Motorclub Ahrbergen statt.Un-
sere Fahrzeuge stellten wir am 
Hotel ab.Die Straßenbahn- Bus-
anbindung, funktioniert dort 
so super, dass wir nur noch mit 
„Öffis“ unterwegs waren. Scha-
de, dass es bei uns keine Stra-
ßenbahn gibt. Freitag ging es 
um 10.30 Uhr mit einer Stadt-
führerin, die uns sehr kurzweilig 
die Altstadt in Bielfeld gezeigt 
hat, los. Nachmittags schauten 
wir uns das Wäschemuseum 
an. Sehr informativ, aber  auch 
bedrückend. Vor allem die Zeit 
des Zwagsverkaufes aber auch 
Arbeitsbedingungen. Zurück 
im Brenner-Hotel gab es ein 
leckeres Abendessen und einen 
lustigen Abend. 

Samstagmorgen fuhren wir 
mit dem Bus und einem Stadt-
führer durch und rund um 
Bielefeld – größer als gedacht. 
Vor allem Bethel war sehr be-

eindruckend, ein Stadtteil für 
sich. Im Anschluss ging es in 
die Altstadt, bummeln über das 
Weinfest. Am Nachmittag stand 
noch die Sparrenburg mit einer 
Führung durch die Kasematten 
auf dem Programm, sehr infor-
mativ. Zum Abendessen ging es 
ins Hofbräu am Alten Rathaus 
– lecker.

Sonntag auf dem Weg nach 
Hause, legten wir noch eine 

Pause in Herford ein. Auch hier 
hatten wir einen sehr netten 
Stadtführer der uns die Altstadt 
zeigte. In einem Gebäude, neben 
der Kirche, gibt es freizugäng-
lich eine Art Comicgeschichte 
über die Entstehung von Her-
ford, in der vor allem Frauen das 
Sagen hatten. 

In der unteren Etage konnte 
man die Ausgrabungen bestau-
nen. Viele wirklich tolle Gebäu-

de wurden uns nahe gebracht. 
Da wo einst die Bundesstraße 
entlang lief, ist heute eine Innen-
stadt mit Restaurants. 

Lohnt sich, da noch mal hin-
zufahren. Dann noch ein ge-
meinsames Mittagessen in dem 
urigen Gasthaus Knolle und es 
ging nach Haus.

Schauen wir mal, was wir uns 
im nächsten Jahr anschauen. 

Johanna Kreuzkam 
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auf alle

Daunen-

decken

15%

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr / Sa. 10.00–18.00 Uhr

Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!

Alexandra de LorenzoUrsula Gal Elke Pfitzner

DaunenwochenDaunenwochen
bis zum 23. Oktober 2026

*Wir waschen ausschließlich 
die Daunen/Federn

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Zugang ist barrierefrei ∙ Parkplätze direkt vor der Tür

Gilt nur bei Vorlage des Coupons – die Prozente gelten nicht 

auf bereits reduzierte Ware – gültig bis 31.10.2026

15% Rabatt  
auf Bettwäsche 

und Frottierwaren





Gilt nur bei Vorlage des Coupons – die Prozente gelten nicht 

auf bereits reduzierte Ware – gültig bis bis 31.10.2026

10% Rabatt auf 

Porzellan ( z.B. Pip ) 

und Kuscheldecken





Treffpunkt im Dorf:

Emmerker 
Kleidertauschparty 

Emmerke. Bei der vierten Aus-
gabe von „Stoffwechsel – Die 
Kleidertauschparty für alle“, am 
18. September, folgten rund 60 
Besucher*innen der Einladung 
des ehrenamtlichen Organisa-
tionsteams ins Clubhaus Null-
Neun09 in Emmerke, um gut 
erhaltene Kleidung weiterzuge-
ben und neue Lieblingsstücke 
zu entdecken. Für die Bewir-
tung und die Bereitstellung der 
Räumlichkeiten gilt erneut unser 
herzlicher Dank Daniela Sterling 
und Team.

Was als Impuls für mehr Nach-
haltigkeit und ein bewussteres in-
dividuelles Konsumverhalten im 
Umgang mit Kleidung begann, 
findet mittlerweile im halbjähr-
lichen Rhythmus statt. Das Prin-
zip bleibt dabei unverändert: Bis 
zu zehn gut erhaltene Kleidungs-
stücke können mitgebracht und 
gegen neue Lieblingsteile ein-
getauscht werden – ganz ohne 
Geld. Nicht getauschte Kleidung 
wird anschließend an eine sozi-
ale Einrichtung in Hildesheim 
gespendet. Dabei zeigt sich, dass 
„Stoffwechsel“ längst mehr ist als 
eine Möglichkeit, den eigenen 
Kleiderschrank auszumisten und 
neu zu bestücken. Die Veranstal-
tung hat sich zu einem geselligen 
Austauschort für das Dorf entwi-
ckelt. Zwischen Kleiderständern, 
Essen und Getränken kamen die 
Besucher*innen miteinander ins 
Gespräch, trafen Bekannte und 
lernten neue Menschen kennen. 

Auch das aktuelle Geschehen 
im Dorf oder die Ergebnisse der 
Kommunalwahlen waren dabei 
ein Thema.

Es wird deutlich: Kleidertausch 
ist in Emmerke angekommen. 
Die halbjährliche Veranstaltung 
verbindet Nachhaltigkeit mit Ge-
selligkeit und schafft regelmäßig 
Gelegenheit, sich auszutauschen 
– über Mode, aber auch über 
Themen, welche die Menschen 
vor Ort bewegen.

Der nächste „Stoffwechsel“ fin-
det am 26. Februar 2027 um 19 
Uhr im Clubhaus NullNeun09 
in Emmerke statt. Die Organi-
satorinnen Isabell Tiedje, Anna 
Aupperle, Lia Kadow, Daniela 
Bickel, Janin Grüneberg und 
Friederike Pagel freuen sich auf 
einen weiteren schönen Abend!

Friederike Pagel

Musikzug Klein Förste:

Musikzwerge und 
MusiKids starten wieder

Klein Förste. Musik, Bewe-
gung und ganz viel Freude für 
die Kleinsten! Die beliebten Kur-
se des Musikzugs Klein Förste, 
„Musikzwerge“ und „MusiKids“, 
unter der Leitung von Iris Ohle 
starten am 3. November wie-
der in der Kastanienallee 12 
in Klein Förste. Bei den Mu-
sikzwergen sind Kinder im Al-
ter von 18 Monaten bis 3 Jahren 
herzlich willkommen. 

Gemeinsam mit ihren Eltern 
entdecken die Kleinen spiele-
risch die Welt der Musik. Sin-
gen, Tanzen, Bewegung und 
das Ausprobieren verschiedener 
Instrumente machen jede Kurs-
stunde zu einem besonderen 

Erlebnis. Die MusiKids richten 
sich an Kinder von 3 bis etwa 5 
Jahren. Hier stehen ebenfalls ge-
meinsames Singen, Musizieren, 
Bewegung und das spielerische 
Kennenlernen von Musik im 
Mittelpunkt. Die Kinder können 
ihre Kreativität entfalten und da-
bei jede Menge Spaß haben. 

Interessierte Familien sind 
herzlich eingeladen, dabei zu 
sein und gemeinsam mit ihren 
Kindern die Freude an der Mu-
sik zu entdecken. Detaillierte In-
fos und die Online-Anmeldung 
finden sich auf der Homepage 
des Musikzugs: www.musikzug-
kleinfoerste.de     

Saskia Amelung

Aus einer Idee wurde ein gemeinschaftliches Projekt:

Neuer Bolz- und Basketballplatz 
im Mühlenstadion

Hasede. Mit großem ehren-
amtlichen Engagement und der 
Unterstützung zahlreicher Hel-
ferinnen und Helfer, ortsansäs-
siger Vereine, Unternehmen 
sowie der Gemeindeverwal-
tung, konnte jetzt ein „Bolz- 
und Basketballplatz“  eröffnet 
werden! Die Einweihung fand 
am 28. August statt und wurde 
von einem kleinen Rahmenpro-
gramm begleitet. Dazu kamen 
viele Bürgerinnen und Bürger, 
Unterstützende sowie ehren-
amtliche Helferinnen und Hel-
fer in das Haseder Mühlensta-
dion.

Projektleiter Patrik Labudda 
blickte während der Veranstal-
tung auf die Entstehung des 
Bolz- und Basketballplatzes 
zurück. Ausgangspunkt war die 
Idee, für Kinder und Jugendli-
che einen Ort zu schaffen, an 
dem sie gemeinsam Fußball 
und Basketball spielen, sich 
treffen und ihre Freizeit ver-
bringen können.

Bis zur Umsetzung mussten 
jedoch zahlreiche Fragen ge-
klärt werden. Neben der Pla-
nung stand insbesondere die 
Finanzierung, erforderliche 
Genehmigungen, die Materi-
albeschaffung und die Organi-
sation der Bauarbeiten auf der 
Tagesordnung. Auch das Wet-
ter sorgte während der Umset-
zung für zusätzliche Herausfor-
derungen.

„Wir haben uns am Anfang 
wahrscheinlich etwas weniger 
Arbeit vorgestellt“, sagte Patrik 
Labudda bei der Einweihung 
mit einem Augenzwinkern. 
Entscheidend für den Erfolg 
seien letztlich der große ehren-
amtliche Einsatz seines Pro-

jektteams und die tatkräftige 
Unterstützung der vielen Hel-
ferinnen und Helfer gewesen.

Großer Dank an 
alle Unterstützenden

Patrik Labudda bedank-
te sich ausdrücklich bei al-
len Beteiligten. Aufgrund der 
breiten Unterstützung sei es 
schwierig, einzelne Personen 
oder Unternehmen hervorzu-
heben. Sein besonderer Dank 
galt jedoch der Großen Mühle 
Hasede, sowie den Unterneh-
men Fiedlers Industriedienst-
leistungen GmbH, Gerüstbau 

Fischer GmbH, Toba Sport und 
Events, memobau Christian 
Meinke GmbH, SAS Rohstoffe, 
VGH Taubeler, der Volksbank 
Hildesheim-Lehrte-Pattensen 
und Rewe-Familie Harting.

Auch die Dorfgemeinschaft 
leistete einen wichtigen Beitrag. 
Insbesondere die örtlichen Ver-
eine unterstützten das Projekt, 
unter anderem im Rahmen des 
Weihnachtsmarktes. Darüber 
hinaus dankte der Projektlei-
ter der Gemeinde sowie allen 
weiteren Personen und Insti-
tutionen, die zur Realisierung 
des neuen Platzes beigetragen 
hatten.

Bei der Einweihung wurde 
deutlich, dass die neue Anla-
ge weit mehr sein soll als nur 
eine Fläche zum Fußball- und 
Basketballspielen. Sie soll zu 
einem Treffpunkt für Kinder 
und Jugendliche und damit 
zu einem weiteren Ort des ge-
meinschaftlichen Lebens im 
Dorf werden.

Abschließend würdigten 
Ortsbürgermeister Lukas Voll-
mer und Gemeindebürgermeis
ter Frank Jürges das große En-
gagement aller Beteiligten und 
fanden lobende Worte für das 
rundum gelungene Projekt.

Horst Berger

Von links: Nadine Labudda, Torben Bauerschaper, Ortsbürgermeister Lukas Vollmer, Patrick Labudda, 
Marcel Sauer, Kai Schweinberger und Bürgermeister Frank Jürges

Die neue Anlage, zwischen den beiden Fußballfeldern gelegen, mit 
der Basketballanlage im Vordergrund.

Das „praktische Helferteam“ vor der neuen Anlage.
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Aus der Geschäftswelt …

Hildesheim. „Was bedeutet ein 
kleiner Schatten auf der Lunge?“ 
Für Patientinnen und Patienten 
kann ein solcher Befund viele 
Fragen und Sorgen auslösen. Ist 
es etwas Harmloses oder steckt 
mehr dahinter? Für die 72-jäh-
rige Christine Fischer aus Salz-
gitter begann mit einem solchen 
Befund eine kurze, aber inten-
sive Zeit der Abklärung und Be-
handlung.

Die Rentnerin war bereits frü-
her an Lungenkrebs erkrankt. 
Bei einer CT-Kontrolle im Rah-
men der Tumornachsorge wurde 
eine kleine Veränderung in der 
rechten Lunge festgestellt. Diese 
ließ sich mit den bisherigen Me-
thoden nicht eindeutig klären. 
Aufgrund ihrer Vorgeschichte 
wollten die behandelnden Ärzte 
aus den Bereichen Pneumologie 
und Thoraxchirurgie deshalb 
keine unnötige Zeit verlieren 
und entschieden sich für den 
Einsatz einer roboterassistierten  
Diagnostik. 

„Hier arbeiten Spezialisten ver-
schiedener Fachdisziplinen und 
Standorte als Team zusammen. 
Jeder bringt seine Erfahrung ein, 
von der ersten Bildgebung über 
die genaue Krebsgewebe-Loka-
lisation bis hin zur Operation. 
Davon profitieren am Ende vor 
allem unsere Patientinnen und 
Patienten“, erläutert Wolfram 
Meister, Chefarzt der Klinik für 
Pneumologie, Schlaf- und Beat-
mungsmedizin am Helios Klini-
kum Hildesheim. 

Neue Robotik-Technik 
im Einsatz 

Die Herausforderung bei Pa-
tientin Christine Fischer: Die 
verdächtige Gewebeverdich-
tung war klein und lag tief im 
Lungengewebe. Diese Position 
war mit herkömmlichen en
doskopischen Verfahren schwer 
zu erreichen. Deshalb kam hier 
das roboterassistierte Broncho-
skopie-System ION zum Einsatz. 
Über die Atemwege kann das 
System auch bei weit außen in 
der Lunge gelegenen Bereichen 
ankommen. Es unterstützt die 
Ärztinnen und Ärzte dabei, 
den Weg durch die feinen, ent-
legenen Verzweigungen der 
Bronchien gezielt zu verfolgen 
und die betreffende Stelle genau 
anzusteuern. Während des Ein-
griffs wurde zusätzlich ein mo-
dernes CT-Bildgebungssystem 
eingesetzt. Damit konnten die 
Position des Instruments und 
die Lage des Zielbereichs wäh-
rend des Eingriffs genau über-
prüft werden. So ließ sich die 
Lokalisation des kleinen Herdes 
noch präziser bestimmen.

„Gerade bei kleinen Lungen-
rundherden ist es entscheidend, 
dass wir genau wissen, wo sie 

liegen. Dank der neuen Tech-
nik können wir auch schwer 
erreichbare Gewebeverände-
rungen gezielt erreichen und 
für die Operation markieren“, 
erklärt Meister. Über das ro-
boterassistierte System wurde 
von dem Rundherd eine Probe 
entnommen und mit einem spe-
ziellen Farbstoff markiert. Diese 
Markierung half dem Operati-
onsteam am Folgetag dabei, 
die richtige Stelle in der Lunge 
schnell wiederzufinden.

Am nächsten Tag 
schon im OP

Die enge Zusammenarbeit der 
Fachbereiche zeigte sich un-
mittelbar im weiteren Ablauf. 
Bereits am nächsten Tag konnte 
Dr. Armen Aleksanyan, Chef-
arzt der Klinik für Thoraxchi-
rurgie, den betroffenen Bereich 
minimalinvasiv operieren. 
„Wenn wir einen kleinen Herd 
operativ entfernen müssen, ist 
es wichtig, ihn während des 
Eingriffs sicher zu finden. Die 
vorherige Markierung gibt uns 
dabei eine wichtige Orientie-
rung und unterstützt uns dabei, 
gezielt vorzugehen“, sagt Dr. 
Aleksanyan. Bei der minimal-

invasiven Operation ist nur ein 
kleiner Schnitt erforderlich. Für 
die Patientin bedeutet das in der 
Regel eine geringere Belastung 
als bei einem offenen Eingriff. 
Gleichzeitig kann der betroffene 
Lungenbereich gezielt entfernt 
werden.

Auch der leitende Oberarzt 
Dr. Olger Kraja war an der Be-
handlung beteiligt. Für ihn ist 
vor allem das Zusammenspiel 
der Fachbereiche entscheidend: 
„Hier greifen die einzelnen 
Schritte ineinander. Die Pneu-
mologie klärt den Befund ab 
und lokalisiert ihn gemeinsam 
mit den Kollegen. Anschließend 
übernimmt die Thoraxchirurgie 
die Operation. Der direkte Aus-
tausch macht die Abläufe für 
die Patientinnen und Patienten 
einfacher. Bei uns werden Ent-
scheidungen über eine indivi-
duelle Behandlung stets inter-
disziplinär mit dem geballten 
Wissen aus unterschiedlichen 
Fachrichtungen und Standorten 
im Helios Netzwerk getroffen.“

„Ich bin froh, dass alles  
so schnell ging“

Für Christine Fischer aus Salz-
gitter-Bad war vor allem wich-

tig, dass sie schnell Gewissheit 
bekam und die notwendigen 
Schritte unmittelbar aufeinan-
derfolgten. Nach ersten Un-
tersuchungen konnte sie von 
der neuen und spezialisierten 
Bronchoskopie-Technik im be-
nachbarten Hildesheim profitie-
ren und schließlich am nächsten 
Tag auch dort minimalinvasiv 
operiert werden. Noch am OP-
Tag erzählt sie: „Mir geht es 
sehr gut und ich bin froh, dass 
alles so schnell verlaufen ist. Ich 
hatte keine Schmerzen und hät-
te nicht gedacht, dass ich mich 
schon so schnell wieder so gut 
erholen würde.“

Je früher Lungenkrebs er-
kannt wird, desto besser sind 
die Chancen für eine erfolg-
reiche Behandlung. Seit April 
2026 können sich starke und 
langjährige Raucherinnen und 
Raucher in einem Früherken-
nungsscreening untersuchen 
lassen. Pneumologe Meister be-
tont: „Wer für ein Lungenscree-
ning infrage kommt, sollte diese 
Möglichkeit nutzen und sich an 
den jeweiligen Hausarzt oder 
-ärztin wenden. Denn ein auf-
fälliger Befund bedeutet nicht 
automatisch Krebs. Wird eine 
Veränderung entdeckt, kann sie 
jedoch schnell und gezielt weiter 
abgeklärt werden.“

Was bei Christine Fischer in 
kurzer Zeit möglich war, ist 
das Ergebnis einer eng abge-
stimmten Zusammenarbeit: 
Die Pneumologie übernimmt 
die Abklärung und Vorberei-
tung, die Thoraxchirurgie die 
operative Behandlung. Moder-
ne Verfahren wie die roboteras-
sistierte Bronchoskopie mit dem 
ION-System und die ergänzende 
Bildgebung mittels Cone-Beam-
CT unterstützen die Ärztinnen 
und Ärzte dabei, auch kleine 
Lungenherde gezielt zu finden 
und für die Operation sichtbar 
zu machen. So greifen Diagnos-
tik und Operation unmittelbar 
ineinander. Für Christine Fi-
scher bedeutete das vor allem 
eines: schnelle Abklärung und 
eine gezielte Behandlung.

Nur ein paar Stunden nach der Operation: Wolfram Meister, Chef-
arzt der Klinik für Pneumologie, Schlaf- und Beatmungsmedizin 
(rechts), und Dr. Armen Aleksanyan, Chefarzt der Klinik für Thorax-
chirurgie, besuchen die Patientin Christine Fischer. Sie telefoniert 
bereits fröhlich mit ihrem Mann.

Ein kleiner Lungenherd, ein starkes Team:

Moderne, roboterassistierte Lungenkrebsdiagnostik 
und -therapie verhalf zur Klarheit

Das neue System eröffnet Ärztinnen und Ärzten erstmals den Zugang zu millimetergroßen Rundherden 
tief im Lungengewebe.	 Bildquelle: Helios Klinikum Hildesheim 

05128 40 992 90 ∙ info@der-malermeister-sander.de
www.der-malermeister-sander.de 

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

Der bisherige Vorsitzende lädt ein:

Gründung einer „RAG“ 
am 2. Oktober

Hasede. Nach Auflösung der 
Reservistenkameradschaft Ha-
sede (RK), soll nun nachfolgend 
eine „Reservistenarbeitsgemein-
schaft“ (RAG SiPol Hasede) ins 
Leben gerufen werden. Dies ist 
eine Untergliederung des Ver-
bandes der Reservisten der Deut-
schen Bundeswehr e. V..

Der bisherige Vorsitzende der 

RK Hasede, Wolfram Thiele,  hat 
dazu die Initiative ergriffen und 
alle ehemaligen Mitglieder zu 
einer Gründungsversammlung 
eingeladen. Weitere Interessier-
te sind dabei gern willkommen.

Beginn ist am 2. Oktober um 18 
Uhr im „Rewend Restaurant Cafe  
Bar“ in Hasede. 

Horst Berger

Heimatverein Giesen:

Voll im Trend! Stricken 
im Heimatmuseum

Giesen. Wer sich erinnert, 
freut sich schon jetzt – wer sie 
noch nicht kennt, ist herzlich 
willkommen! Am Donnerstag, 
15. Oktober, ab 15 Uhr startet 
die neue (Winter-) Strickrunde 
im Giesener Heimatmuseum. 
Ursula Schweinberger und auch 
Ina-Maria Köhler freuen sich 
dann bis ins Frühjahr 2027 hi-

nein jeden Donnerstag auf viele 
bekannte und bisher noch un-
bekannte begeisterte Stricke-
rinnen und auch Stricker.

Weitere Informationen gibt 
es unter der Telefonnum-
mer 05121 77262 bei Ursula 
Schweinberger.

Marion Stelzner



BETTELS & SCHRADER GBR
Daimlerring 6B
31135 Hildesheim

P L A K E T T E  F Ä L L I G ?
Wir führen Ihre Hauptuntersuchung durch!

GTÜ-PRÜFZENTRUM
Mastbergstraße 12

31137 Hildesheim

0 51 21 / 29 20 0
info@bs-hi.de www.bs-hi.de

V E R K E H R S U N F A L L ?
Wir erstellen das Gutachten!

Aktuell sind nur noch wenige der schönen 1 Zimmer Wohnungen mit Balkon verfüg-
bar. Die Wohnflächen liegen zwischen 28 m² und 35 m², die Warmmiete (inklusive der 
Neben- und Heizkosten) liegt bei 510,00 Euro oder 655,00 Euro.

Jeden Freitag von 12.00 Uhr – 14.00 Uhr stehen wir Ihnen für Besichtigungen im 
Objekt zur Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für weitere Informationen melden Sie sich gern bei uns:

Tel. 05121 / 288 5127 oder info@rentei.de  
rentei GmbH · www.wohnen-villacura.de

Sichern Sie sich jetzt eine der letzten  
barrierearmen Wohnungen in der „Villa Cura“

Jeden Freitag 
Besichtigungen

Zuhause rundum versorgt

•  Kompetente Pflege und Betreuung
 in familiärer Atmosphäre
• Hohes Maß an persönlichem Service
• Vollstationäre Pflege
• Urlaubsbetreuung, Kurzzeitpflege
•  Hauseigene Küche
• Lichtdurchflutete, hochwertig 
 ausgestattete Appartements
• Bezaubernde Gartenanlage

Bockmühlenstraße 6 · 31185 Söhlde 

Tel: 05129 - 97 15-0

• Urlaubsbetreuung, Kurzzeit- und 
 Vollstationäre Pflege
•  Umfassende persönl. und telef. Beratung
•  Betreuung demenziell Erkrankter
•  Parkanlage mit Sonnenterrasse
•   Hauseigene Küche und 
 hauseigener Friseur
• Modernes, öffentliches Café
• Wellnessbad

Am Sonnenkamp 79–81 · 31157 Sarstedt 
Tel: 05066 - 9 04 89-0

• Professionelle Pflege und Betreuung 
 nach Krankenhausaufenthalt
• Individuelle Grund- u. Behandlungspflege 
• Hauswirtschaftl. Hilfe und Versorgung 
• Bezugspflege durch zuverlässiges 
 Stammpersonal  
• Pflegeberatung und Hilfe bei formellen 
 Angelegenheiten 
• Partner aller Kranken- u. Pflegekassen 

Osterstraße 33 · 31134 Hildesheim 
Tel: 05121 – 13 37 83

info@daslebenswerk.de ·  www.daslebenswerk.de

anz_lebenswerk_alle.indd   1 06.09.10   16:13

Gospelchor A-Kapella Ahrbergen:

Konzerte begeisterten
Giesen. Unsere Konzerte in 

St. Nikolaus, Machtsum, und 
in St. Paulus, Hasede, waren für 
uns, den Gospelchor A-Kapella 
Ahrbergen, ein ganz besonders 
berührendes musikalisches Er-
lebnis. Und nicht nur für uns! 
Auch unsere Gäste in den bei-
den Kirchen zeigten durch ihr 
entspanntes Mienenspiel und mit 
ihrem stürmischen Beifall, wie 
viel Freude ihnen unsere Gospels 
und die Darbietung der neu ins 
Repertoire aufgenommenen Pop-
Songs bereiteten. Wir verspürten 
bisweilen Gänsehaut…

Die von Christian Scharf, un-
serem Chorleiter, gründlich und 
motivierend angelegte Vorbe-
reitung und die noch immer in 
unseren Gedanken weilende 
gemeinsame Chorfreizeit haben 
zu starker Präsenz geführt und 
unseren Gesang schwungvoll 
erklingen lassen. Dazu sorgten 
auch die Untermalung durch 
Djembe und Cajon sowie die 
Bewegungselemente zu einigen 
unserer Lieder für Lebendigkeit.

Wir bedanken uns herzlich bei 

all unseren Zuhörerinnen und 
Zuhörern für ihren überwälti-
genden Applaus und die große 
Spendenbereitschaft! 

Einen Teil der Kollekte geben 
wir als Unterstützung der guten 
Arbeit des Hildesheimer Frauen-
hauses sowie die des Michealis 
Hospizes, Hildesheim, weiter.

Die Begeisterung aus unseren 
Konzerten nehmen wir mit in 
unsere weiteren Proben und 

zum Erlernen neuer Stücke in 
den kommenden Wochen und 
Monaten.

So werden wir uns – sehr ger-
ne in gesunden und friedvollen 
Zeiten – im nächsten Jahr wie-
dersehen und -hören. Dann heißt 
es erneut: Musik berührt das 
Herz – alte und neuere Gospels 
und auch Pop-Songs, präsentiert 
vom Gospelchor A-Kapella Ahr-
bergen.                Marion Stelzner

Molitoris-Schule Harsum auf dem Weg zur „Herzsicheren Schule“:

Wenn Schüler zu Lebensrettern werden
Harsum. Was tun, wenn plötz-

lich ein Mensch zusammenbricht, 
nicht mehr reagiert und nicht 
normal atmet? In einer solchen 
Situation zählt jede Minute. Doch 
viele Menschen haben Angst, 
etwas falsch zu machen, und 
beginnen deshalb nicht mit der 
Wiederbelebung. Die Molitoris-
Schule Harsum möchte das än-
dern und ihre Schülerinnen und 
Schüler frühzeitig zu sicheren 
Ersthelfern ausbilden.

Im Rahmen des Projekts „Retten 
macht Schule“ der Björn Steiger 
Stiftung sollen die Jugendlichen 
lernen, einen Herz-Kreislauf-
Stillstand zu erkennen und im 
Ernstfall sofort zu handeln. Das 
Ziel der Schule ist es, eine „Herz-
sichere Schule“ zu werden und 
damit einen nachhaltigen Beitrag 
zur Verbesserung der Ersten Hilfe 
zu leisten.

An der Molitoris-Schule werden 
deshalb alle Klassen der Jahrgän-
ge 7 bis 10 in jedem Schulhalbjahr 
für zwei Unterrichtsstunden ge-
schult. Die erste Stunde vermittelt 
die theoretischen Grundlagen. 
Die Schülerinnen und Schüler 
lernen, wie sie Bewusstlosigkeit 
und eine fehlende oder nicht 
normale Atmung erkennen, 
den Notruf unter der Telefon-
nummer 112 absetzen und eine 
Herzdruckmassage beginnen. 
An Übungspuppen trainieren 
sie die richtige Technik. Außer-
dem lernen sie den Umgang mit 
automatisierten externen Defi-

brillatoren, sogenannten AED-
Geräten, kennen.

Durchgeführt werden die Schu-
lungen vom Fachbereich Biologie. 
Ein wichtiges Ziel besteht darin, 
den Schülerinnen und Schülern 
die Angst vor einer Notfallsitua-
tion zu nehmen. Denn häufig un-
terbleibt die notwendige Hilfe aus 
Sorge, etwas falsch zu machen.

Die Rückmeldungen der Ju-
gendlichen fallen sehr positiv aus. 
Viele geben nach der Schulung 
an, dass sie sich eine Wiederbe-
lebung vorher nicht zugetraut 
hätten. Durch die praktischen 
Übungen merken sie jedoch, 
dass die wichtigsten Maßnahmen 
leicht zu erlernen sind.

Gerade die regelmäßige Wie-
derholung ist ein wichtiger Be-
standteil des Konzepts. Da die 
Klassen vom siebten bis zum 

zehnten Jahrgang jedes Halbjahr 
teilnehmen, werden die Abläufe 
immer wieder aufgefrischt und 
praktisch eingeübt. So sollen die 
Handgriffe zunehmend selbst-
verständlich werden und auch in 
einer stressigen Notfallsituation 
abrufbar bleiben.

Mit dem Projekt übernimmt die 
Molitoris-Schule Verantwortung, 
die weit über den Unterricht hi-
nausgeht. Die Schülerinnen und 
Schüler erwerben Fähigkeiten, 
mit denen sie im Ernstfall das 
Leben eines Familienmitglieds, 
eines Freundes oder eines völlig 
fremden Menschen retten kön-
nen.

Die Botschaft ist dabei einfach: 
Jeder kann helfen. Man muss nur 
wissen, was zu tun ist – und den 
Mut haben, anzufangen.

D. Suchar/ M. Lawrenz
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Verein der Freunde des Zonta Clubs Hildesheim:

Adventskalender Hildesheimer Land 2026 
Hildesheim. Der Verein der 

Freunde des Zonta Clubs Hildes-
heim bietet ab dem 1. Oktober 
zum 17. Mal den Adventska-
lender Hildesheimer Land zum 
Verkauf an. Der Erlös kommt 
sozialen Einrichtungen, wie z. B. 
Frauenhaus Hildesheim und Ver-
ein Wildrose e. V., in Hildesheim 
zugute.

Franziska Lenferinks winter-
liche St. Godehard Kirche ziert 
das Titelbild und stimmt jetzt 
schon auf die vorweihnachtliche 
Zeit ein.

Der Kalender umfasst knapp 
300 Gewinne mit einem Ge-

samtwert von rund 11.000 Euro. 
Möglich wird das Projekt auch in 
diesem Jahr durch die Unterstüt-
zung zahlreicher Sponsor:innen 
und Spender:innen.

Der Verein dankt allen 
Sponsor:innen und Spender:
innen und ganz besonders auch 
den Verkaufsstellen für ihre Un-
terstützung.

Der Adventskalender ist zum 
Preis von 5 Euro an knapp 30 
Verkaufsstellen in Hildesheim, 
Gronau, Giesen, Harsum, Alfeld 
und Nordstemmen erhältlich. In 
Giesen bei der Apotheke.

Im vergangenen Jahr konnten 

durch den Verkauf des Kalen-
ders rund 20.000 Euro an soziale 
Einrichtungen in Hildesheim ge-
spendet werden.

Die Gewinnzahlen werden ab 
dem 1. Dezember auf der Web-
site des Zonta Clubs Hildesheim, 
im Kehrwieder Hildesheim und 
in der Leine-Deister-Zeitung 
veröffentlicht.

Weitere Informationen zum 
Adventskalender und zu den 
Verkaufsstellen stehen unter 
www.zonta-hildesheim.de bereit.

Petra Herzog
Zonta Club Hildesheim



Erneut erfolgreich zertifiziert
Darm- und Pankreaskrebszentrum am Helios Klinikum Hildesheim 
setzt auf vernetzte Versorgung in der Region
Geprüfte Qualität, kurze Wege und eine 
enge Zusammenarbeit über Fach- und 
Sektorengrenzen hinweg: Das Darm- 
und Bauchspeicheldrüsenzentrum des 
Helios Klinikums Hildesheim ist erneut 
erfolgreich zertifiziert worden. Die Zer-
tifizierung bestätigt die etablierten 
Strukturen und die fachübergreifende Zu-
sammenarbeit - von der ersten Abklärung 
über die Behandlung bis zur Nachsorge.
Eine Krebserkrankung verändert für Be-
troffene vieles. Umso wichtiger sind 
feste Ansprechpartner, verständliche In-
formationen und eine Behandlung, bei der 
die verschiedenen Fachrichtungen eng 
zusammenarbeiten.

Viele Fachrichtungen, 
ein gemeinsamer Behandlungsweg
Darm- und Bauchspeicheldrüsenkrebs er-
fordern häufig unterschiedliche diagnos-
tische und therapeutische Verfahren. Im 
Darm- und Bauchspeicheldrüsenzentrum 
arbeiten Gastroenterologie, Onkologie, 
Allgemein- und Viszeralchirurgie, Radio-
logie, Strahlentherapie und Pathologie 
eng zusammen. In interdisziplinären Tu-
morkonferenzen werden die Befunde ge-
meinsam besprochen und die weiteren 

Behandlungsschritte abgestimmt.
Dabei endet die Zusammenarbeit nicht 
an den Grenzen des Klinikums. Ein wich-
tiger Bestandteil der Versorgung ist die 
enge Verbindung zu den niedergelasse-
nen Ärztinnen und Ärzten in der Region. 

Haus- und Facharztpraxen sowie das Klini-
kum stimmen sich bei Diagnostik, Thera-
pie und Nachsorge miteinander ab. Auch 
die ambulante onkologische Versorgung 
ist eingebunden.
„Eine gute Krebsbehandlung funktioniert 
nicht allein innerhalb eines Krankenhau-
ses. Wir brauchen die Kolleginnen und 
Kollegen in den Praxen genauso wie un-
sere eigenen Fachbereiche. Nur wenn 
die Übergänge gut funktionieren, erle-
ben Patientinnen und Patienten ihre Be-
handlung als zusammenhängenden Weg“, 
sagt Dr. med. Stefan Köppen, Chefarzt Kli-
nik für Gastroenterologie, Onkologie und 
Palliativmedizin.

Moderne Onkologie beginnt 
mit genauer Diagnostik
Eine wichtige Rolle spielt die Pathologie. 
Moderne Untersuchungsverfahren er-
möglichen es, neben den sichtbaren Verän-
derungen auch molekulare Eigenschaften 
eines Tumors zu untersuchen. Diese Infor-
mationen können für die weitere Therapie-
entscheidung relevant sein. Auch externe 
Spezialisten gehören zum Netzwerk. In Hil-
desheim steht beispielsweise ein niederge-
lassener Humangenetiker zur Verfügung, 
mit dem das Zentrum bei entsprechenden 
Fragestellungen zusammenarbeitet.
„Wir wollen nicht nur wissen, wo ein Tu-
mor sitzt, sondern auch verstehen, wel-
che Eigenschaften er hat. Molekulare und 
genetische Informationen können wich-
tige Hinweise für die weitere Behandlung 
geben“, erklärt Prof. Dr. med. Frank Leh-
ner, Chefarzt der Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie.
Die Orientierung an aktuellen medizini-
schen Erkenntnissen und internationalen 
Standards gehört zum Anspruch des Zen-
trums. Neue Entwicklungen in Diagnostik 
und Therapie werden kontinuierlich beob-
achtet und auf ihre Bedeutung für die Pati-
entinnen und Patienten geprüft.

Nicht nur die Erkrankung im Blick
Eine Krebsbehandlung besteht aus mehr 
als Operation oder Medikamenten. Des-
halb gehören auch onkologische Pflegebe-
ratung, Psychoonkologie, soziale Beratung 
und Ernährungsberatung zum Angebot. 
Patientinnen und Patienten erhalten An-
sprechpartner auch bei Fragen, die über 
die eigentliche medizinische Behandlung 
hinausgehen. „Wir möchten die Menschen 
nicht nur medizinisch behandeln, sondern 
sie auch durch die verschiedenen Phasen ih-
rer Erkrankung begleiten. Dazu gehört, dass 
sie wissen, an wen sie sich mit ihren Fragen 
wenden können“, sagt Köppen.
Auch Information und Austausch haben 
ihren festen Platz. Beim jährlichen Krebs-
informations- und Aktionstag informiert 
das Klinikum über Früherkennung, Behand-
lungsmöglichkeiten und Unterstützungs-
angebote. Patientinnen und Patienten 
sowie Angehörige können dabei direkt mit 
Expertinnen und Experten ins Gespräch 
kommen.

Eng vernetzt für die Region
Für Menschen mit Darm- oder Bauchspei-
cheldrüsenkrebs bedeutet das zertifizierte 
Zentrum eine eng verzahnte Versorgung. 
Ambulante und stationäre Behandlung, Di-
agnostik und Therapie sowie medizinische 
und unterstützende Angebote werden 
miteinander verbunden. Die enge Zusam-
menarbeit mit den Praxen in der Region ist 
dabei ein wichtiger Bestandteil. „Unser Ziel 
ist eine Versorgung, bei der die Patientin-
nen und Patienten nicht das Gefühl haben, 
zwischen verschiedenen Einrichtungen und 
Ansprechpartnern wechseln zu müssen. 
Wir wollen die Expertise zusammenbrin-
gen und die Behandlung gemeinsam gestal-
ten“, sagt Prof. Dr. Frank Lehner.
Auch Klinikgeschäftsführer Sascha Kuce-
ra sieht in der Vernetzung einen wichtigen 
Bestandteil der regionalen Versorgung: 
„Die Zertifizierung steht nicht nur für ge-
prüfte Strukturen. Sie steht auch für die 
Menschen, die diese Strukturen täglich mit 
Leben füllen. Dazu gehören unsere Mitar-
beitenden ebenso wie die niedergelassenen 
Kolleginnen und Kollegen und unsere Netz-
werkpartner in der Region.“
Die erneute Zertifizierung bestätigt damit 
die gemeinsame Arbeit vieler Fachberei-
che und Partner: moderne Diagnostik und 
Therapie, fachübergreifende Expertise und 
eine enge Verbindung zwischen Klinik und 
niedergelassenem Bereich – für eine ver-
lässliche Versorgung von Menschen mit 
Darm- und Bauchspeicheldrüsenkrebs in 
der Region.

Helios feiert
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Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

18:00 Uhr: Begrüßung und Eröffnung  
Priv.-Doz. Dr. med. Kourosh Zarghooni

18:05 Uhr: Rückblick 1976 bis 2026  
Wohin geht die Reise? Dr. Udo Brüsch

18:20 Uhr: Traumatologie – moderne 
Unfallchirurgie vom Knochenbruch 
bis zum Schwerverletzten, Oberarzt 
Wael Hizi

18:35 Uhr: Hüfte und Knie – vom 
klassischen Gelenkersatz zur 
individuellen und robotergestützten 
Endoprothetik, Priv.-Doz. Dr. med. 
Kourosh Zarghooni 

18:50 Uhr: Wirbelsäule – von 
der großen Operation zur 
minimalinvasiven Behandlung, 
Oberarzt Mahmoud Aboelsaad

Mehr Details zum 
Programm und der 
Veranstaltung

Rückblick – Fortschritt – Zukunft

50 Jahre für Ihre Mobilität 
Orthopädie und Unfallchirurgie

Mittwoch, 30. September 2026, 18 bis 20 Uhr

Helios Klinikum Hildesheim, Konferenzräume 1+2 im EG

19:05 Uhr: Der ältere Traumapatient – 
von der Fraktur zurück zu Mobilität und 
Selbstständigkeit, Dr. Jan Sarhaddar

19:20 Uhr: Von der Operation zurück in 
den Alltag – moderne Rehabilitation in 
Orthopädie und Unfallchirurgie,  
Jana Pollmann, Therapie Campus

19:35 Uhr: Zusammenfassung/Fragerunde 
19:45 Uhr: Imbiss/persönlicher Austausch
20:00 Uhr: Ende der Veranstaltung

Programm

Prof. Dr. med. Frank Lehner, Chefarzt der Klinik für 

Allgemein- und Viszeralchirurgie (links) und Dr. med. 

Stefan Köppen, Chefarzt Klinik für Gastroenterolo-

gie, Onkologie und Palliativmedizin, betrachten die 

Zertifizierung als wichtigen Nachweis für die Qua-

lität der Versorgung.
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tifizierung bestätigt die etablierten 
Strukturen und die fachübergreifende Zu-
sammenarbeit - von der ersten Abklärung 
über die Behandlung bis zur Nachsorge.
Eine Krebserkrankung verändert für Be-
troffene vieles. Umso wichtiger sind 
feste Ansprechpartner, verständliche In-
formationen und eine Behandlung, bei der 
die verschiedenen Fachrichtungen eng 
zusammenarbeiten.

Viele Fachrichtungen, 
ein gemeinsamer Behandlungsweg
Darm- und Bauchspeicheldrüsenkrebs er-
fordern häufig unterschiedliche diagnos-
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meinsam besprochen und die weiteren 

Behandlungsschritte abgestimmt.
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an den Grenzen des Klinikums. Ein wich-
tiger Bestandteil der Versorgung ist die 
enge Verbindung zu den niedergelasse-
nen Ärztinnen und Ärzten in der Region. 

Haus- und Facharztpraxen sowie das Klini-
kum stimmen sich bei Diagnostik, Thera-
pie und Nachsorge miteinander ab. Auch 
die ambulante onkologische Versorgung 
ist eingebunden.
„Eine gute Krebsbehandlung funktioniert 
nicht allein innerhalb eines Krankenhau-
ses. Wir brauchen die Kolleginnen und 
Kollegen in den Praxen genauso wie un-
sere eigenen Fachbereiche. Nur wenn 
die Übergänge gut funktionieren, erle-
ben Patientinnen und Patienten ihre Be-
handlung als zusammenhängenden Weg“, 
sagt Dr. med. Stefan Köppen, Chefarzt Kli-
nik für Gastroenterologie, Onkologie und 
Palliativmedizin.

Moderne Onkologie beginnt 
mit genauer Diagnostik
Eine wichtige Rolle spielt die Pathologie. 
Moderne Untersuchungsverfahren er-
möglichen es, neben den sichtbaren Verän-
derungen auch molekulare Eigenschaften 
eines Tumors zu untersuchen. Diese Infor-
mationen können für die weitere Therapie-
entscheidung relevant sein. Auch externe 
Spezialisten gehören zum Netzwerk. In Hil-
desheim steht beispielsweise ein niederge-
lassener Humangenetiker zur Verfügung, 
mit dem das Zentrum bei entsprechenden 
Fragestellungen zusammenarbeitet.
„Wir wollen nicht nur wissen, wo ein Tu-
mor sitzt, sondern auch verstehen, wel-
che Eigenschaften er hat. Molekulare und 
genetische Informationen können wich-
tige Hinweise für die weitere Behandlung 
geben“, erklärt Prof. Dr. med. Frank Leh-
ner, Chefarzt der Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie.
Die Orientierung an aktuellen medizini-
schen Erkenntnissen und internationalen 
Standards gehört zum Anspruch des Zen-
trums. Neue Entwicklungen in Diagnostik 
und Therapie werden kontinuierlich beob-
achtet und auf ihre Bedeutung für die Pati-
entinnen und Patienten geprüft.

Nicht nur die Erkrankung im Blick
Eine Krebsbehandlung besteht aus mehr 
als Operation oder Medikamenten. Des-
halb gehören auch onkologische Pflegebe-
ratung, Psychoonkologie, soziale Beratung 
und Ernährungsberatung zum Angebot. 
Patientinnen und Patienten erhalten An-
sprechpartner auch bei Fragen, die über 
die eigentliche medizinische Behandlung 
hinausgehen. „Wir möchten die Menschen 
nicht nur medizinisch behandeln, sondern 
sie auch durch die verschiedenen Phasen ih-
rer Erkrankung begleiten. Dazu gehört, dass 
sie wissen, an wen sie sich mit ihren Fragen 
wenden können“, sagt Köppen.
Auch Information und Austausch haben 
ihren festen Platz. Beim jährlichen Krebs-
informations- und Aktionstag informiert 
das Klinikum über Früherkennung, Behand-
lungsmöglichkeiten und Unterstützungs-
angebote. Patientinnen und Patienten 
sowie Angehörige können dabei direkt mit 
Expertinnen und Experten ins Gespräch 
kommen.

Eng vernetzt für die Region
Für Menschen mit Darm- oder Bauchspei-
cheldrüsenkrebs bedeutet das zertifizierte 
Zentrum eine eng verzahnte Versorgung. 
Ambulante und stationäre Behandlung, Di-
agnostik und Therapie sowie medizinische 
und unterstützende Angebote werden 
miteinander verbunden. Die enge Zusam-
menarbeit mit den Praxen in der Region ist 
dabei ein wichtiger Bestandteil. „Unser Ziel 
ist eine Versorgung, bei der die Patientin-
nen und Patienten nicht das Gefühl haben, 
zwischen verschiedenen Einrichtungen und 
Ansprechpartnern wechseln zu müssen. 
Wir wollen die Expertise zusammenbrin-
gen und die Behandlung gemeinsam gestal-
ten“, sagt Prof. Dr. Frank Lehner.
Auch Klinikgeschäftsführer Sascha Kuce-
ra sieht in der Vernetzung einen wichtigen 
Bestandteil der regionalen Versorgung: 
„Die Zertifizierung steht nicht nur für ge-
prüfte Strukturen. Sie steht auch für die 
Menschen, die diese Strukturen täglich mit 
Leben füllen. Dazu gehören unsere Mitar-
beitenden ebenso wie die niedergelassenen 
Kolleginnen und Kollegen und unsere Netz-
werkpartner in der Region.“
Die erneute Zertifizierung bestätigt damit 
die gemeinsame Arbeit vieler Fachberei-
che und Partner: moderne Diagnostik und 
Therapie, fachübergreifende Expertise und 
eine enge Verbindung zwischen Klinik und 
niedergelassenem Bereich – für eine ver-
lässliche Versorgung von Menschen mit 
Darm- und Bauchspeicheldrüsenkrebs in 
der Region.

Helios feiert
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Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

18:00 Uhr: Begrüßung und Eröffnung  
Priv.-Doz. Dr. med. Kourosh Zarghooni

18:05 Uhr: Rückblick 1976 bis 2026  
Wohin geht die Reise? Dr. Udo Brüsch

18:20 Uhr: Traumatologie – moderne 
Unfallchirurgie vom Knochenbruch 
bis zum Schwerverletzten, Oberarzt 
Wael Hizi

18:35 Uhr: Hüfte und Knie – vom 
klassischen Gelenkersatz zur 
individuellen und robotergestützten 
Endoprothetik, Priv.-Doz. Dr. med. 
Kourosh Zarghooni 

18:50 Uhr: Wirbelsäule – von 
der großen Operation zur 
minimalinvasiven Behandlung, 
Oberarzt Mahmoud Aboelsaad

Mehr Details zum 
Programm und der 
Veranstaltung

Rückblick – Fortschritt – Zukunft

50 Jahre für Ihre Mobilität 
Orthopädie und Unfallchirurgie

Mittwoch, 30. September 2026, 18 bis 20 Uhr

Helios Klinikum Hildesheim, Konferenzräume 1+2 im EG

19:05 Uhr: Der ältere Traumapatient – 
von der Fraktur zurück zu Mobilität und 
Selbstständigkeit, Dr. Jan Sarhaddar

19:20 Uhr: Von der Operation zurück in 
den Alltag – moderne Rehabilitation in 
Orthopädie und Unfallchirurgie,  
Jana Pollmann, Therapie Campus

19:35 Uhr: Zusammenfassung/Fragerunde 
19:45 Uhr: Imbiss/persönlicher Austausch
20:00 Uhr: Ende der Veranstaltung

Programm

Prof. Dr. med. Frank Lehner, Chefarzt der Klinik für 

Allgemein- und Viszeralchirurgie (links) und Dr. med. 

Stefan Köppen, Chefarzt Klinik für Gastroenterolo-

gie, Onkologie und Palliativmedizin, betrachten die 

Zertifizierung als wichtigen Nachweis für die Qua-

lität der Versorgung.

Küchenstudio Vornkahl und Ambulante Krankenpflege Kohrs verlängern ihre Partnerschaft:

Zwei Silbersponsoren bleiben den 
Helios GRIZZLYS Giesen treu

Nettlingen/Giesen. Die Helios 
GRIZZLYS Giesen können auch 
in der Saison 2026/27 auf die Un-
terstützung zweier langjähriger 
Partner zählen: Das Küchenstu-
dio Vornkahl und die Ambulante 
Krankenpflege Kohrs haben ihre 
Verträge als Silbersponsoren ver-
längert und bleiben damit weiter-
hin an der Seite des Volleyball-
Bundesligisten.

Beide Unternehmen haben ih-
ren Sitz in Nettlingen und sind 
damit fest in der Region verwur-
zelt. Gleichzeitig verbindet sie 
ihre Begeisterung für den Volley-

ballsport: Die Verantwortlichen 
sind nicht nur Unterstützer der 
GRIZZLYS, sondern auch echte 
Fans und regelmäßig bei den 
Heimspielen in der Sparkassen-
Arena dabei.

Für die Helios GRIZZLYS ist 
diese Verbundenheit besonders 
wertvoll. Die Unterstützung 
regionaler Unternehmen trägt 
dazu bei, den Spitzenvolleyball 
in Giesen und der gesamten Regi-
on weiter zu stärken. Dabei geht 
es um mehr als ein Sponsoring: 
Aus Partnerschaften entstehen 
persönliche Verbindungen, die 

den Verein auch abseits des Spiel-
feldes begleiten.

GRIZZLYS-Geschäftsführer 
Sascha Kucera bedankte sich 
bei Dag Vornkahl, Inhaber des 
Küchenstudios Vornkahl, und 
Marion Puchmüller, Inhaberin 
der Ambulanten Krankenpflege 
Kohrs, herzlich für ihre Treue 
und das erneute Vertrauen. Als 
Zeichen des Dankes überreichte 
er beiden ein Präsent.

Nun richtet sich der Blick be-
reits auf die neue Spielzeit. Ge-
meinsam freuen sich die Partner 
auf die Saison 2026/27, das neu 

formierte GRIZZLYS-Team und 
viele spannende Volleyballa-
bende in der Sparkassen-Arena.

Auch andere Unternehmen, die 
Interesse an einem Sponsoring 
bei den Helios GRIZZLYS Giesen 
haben, können sich gerne infor-
mieren. Karl-Heinz Gleitz und 
Oliver Kroll vom Gleitz Verlag 
stehen interessierten Unterneh-
men für Fragen rund um die ver-
schiedenen Möglichkeiten einer 
Partnerschaft gerne zur Verfü-
gung.

Oliver Kroll

Aus der Geschäftswelt …

Treue Partnerschaft geht in die nächste Runde: GRIZZLYS-
Geschäftsführer Sascha Kucera (links) bedankt sich bei Dag 
Vornkahl, Inhaber des Küchenstudios Vornkahl aus Nettlin-
gen, für die Verlängerung des Engagements als Silbersponsor. 

Weiterhin an der Seite der GRIZZLYS: Sascha Kucera (links) freut sich 
über die verlängerte Partnerschaft mit der Ambulanten Kranken-
pflege Kohrs aus Nettlingen und bedankt sich bei Inhaberin Marion 
Puchmüller für die Unterstützung.                                         Fotos: Kroll

Hildesheim. Bevor die Vol-
leyball-Bundesliga der Männer 
in die neue Saison startet, geht 
es in Hildesheim um den ersten 
Titel: Vom 16. bis 18. Oktober 
2026 wird in der Sparkassen-
Arena erneut der Ligacup aus-
getragen. Die Helios GRIZZLYS 
Giesen sind dabei bereits zum 
fünften Mal Gastgeber des drei-
tägigen Turniers, bei dem die 
acht besten Teams der vergan-
genen Saison aufeinandertreffen. 

Gleitz Verlag verlost 
Freikarten für den 
ersten Turniertag

Auch in diesem Jahr gibt es für 
unsere Leserinnen und Leser die 
Möglichkeit, live dabei zu sein: 
Der Gleitz Verlag verlost 10 x 2 
Tageskarten für Freitag, den 16. 
Oktober 2026, in der Sparkassen-
Arena. Wer gemeinsam mit einer 
Begleitperson kostenlos Volley-
ball auf höchstem Niveau erleben 
möchte, schickt bitte bis zum 11. 
Oktober 2026 eine E-Mail mit 
Name und Kontaktdaten an:

gewinnspiel@gleitz-online.de

Unter allen Einsendungen wer-
den die Gewinner ausgelost und 
am 12. Oktober per E-Mail be-
nachrichtigt.

Für die Helios GRIZZLYS be-

ginnt das Turnier am Freitag, 
16. Oktober, um 19 Uhr mit dem 
Duell gegen die Barock Volleys 
MTV Ludwigsburg. Die erste 
Runde hält dabei gleich eine be-
sondere Familiengeschichte be-
reit: Ludwigsburgs Cheftrainer 
Patrick Steuerwald ist der Bruder 
von GRIZZLYS-Coach Markus 
Steuerwald. Zudem trifft Giesens 
Topscorer Lars Migge auf seinen 
jüngeren Bruder Gregor, der zur 

neuen Saison nach Ludwigsburg 
gewechselt ist.

Bereits um 11 Uhr wird der 
Ligacup mit der Partie SWD 
powervolleys Düren gegen SVG 
Lüneburg eröffnet. Um 13.30 
Uhr folgt FT 1844 Freiburg ge-
gen VfB Friedrichshafen, ehe 
um 16 Uhr der Titelverteidiger  
BERLIN RECYCLING Volleys 
gegen Energiequelle Netzhop-
pers KW antritt.

Die Vorrunden- und Qualifi-
kationsspiele finden am 16. und 
17. Oktober statt, am Sonntag, 
18. Oktober, stehen die Final- 
und Platzierungsspiele auf dem 
Programm. Alle Begegnungen 
werden in der Sparkassen-Are-
na Hildesheim, Pappelallee 1, 
ausgetragen. Tickets sind online 
erhältlich unter ticket.homeof-
grizzlys.de.

Oliver Kroll

Helios GRIZZLYS Giesen erwarten vom 16. bis 18. Oktober 2026 die deutsche Volleyball-Elite:

10 2 Tickets für den Ligacup in der 
Sparkassen-Arena zu gewinnen!

Beim Ligacup präsentieren sich die GRIZZLYS erstmals mit ihrem neuen Kader.     Foto: Elisabeth Kloth

GEWINNSPIEL

Pünktlich zum Start in die 
neue Volleyball-Saison dür-
fen sich die Fans der Helios 
GRIZZLYS Giesen wieder 
auf eine besondere Beilage 
freuen: Der neue SPUREN-
LESER EXTRA 26/27 liegt 
dieser Ausgabe unserer Zei-
tung bei. Das Magazin ist er-
neut in Zusammenarbeit mit 
den GRIZZLYS entstanden 
und bietet spannende Infor-
mationen, Interviews und 
Geschichten rund um den 
Giesener Bundesligisten.

Im Mittelpunkt steht die 
neue Saison: Wohin steuern 
die GRIZZLYS 26/27? Das 
Magazin stellt den neuen 
Kader vor und gibt unter 
anderem Einblicke in die Ar-
beit des neuen Cheftrainers 
Markus Steuerwald. Auch 

der Ligacup vom 16. bis 18. 
Oktober in Hildesheim, der 
Bundesliga-Spielplan sowie 
die internationalen und nati-
onalen Wettbewerbe werden 
vorgestellt.

Darüber hinaus gibt es 
Porträts der neuen und be-
kannten Gesichter im Team: 
Julian Zenger, Kyle Hobus, 
Victor Mendez, Carl Möller, 
Erion Bajrami und Jannis 
Wehry.

Weitere Themen sind das 
neue Outfit der GRIZZLYS, 
DYN, Nachwuchsarbeit, das 
Projekt „Heroes in town“ und 
die neue Partnerschule der 
GRIZZLYS in Ghana.

Also: Beilage aufschlagen 
und eintauchen in die neue 
Saison der Helios GRIZZLYS 
Giesen!                 Oliver Kroll

Der neue SPURENLESER EXTRA ist da!

Alles über die GRIZZLYS 
und die neue Saison

Am 9. Oktober im Eastside Café Hildesheim:

Infoabend zur Gründung 
eines GRIZZLYS-Fanclubs

Hildesheim. Die GRIZZLYS-
family soll weiter wachsen: Bei 
den Fans der Helios GRIZZLYS 
Giesen gibt es die Idee, einen of-
fiziellen Fanclub zu gründen. Wie 
dieser aussehen könnte, welche 
gemeinsamen Aktivitäten ge-
plant werden könnten und vor 
allem, wer sich aktiv einbringen 
möchte, soll bei einem ersten In-
foabend gemeinsam besprochen 
werden.

Dazu sind alle interessierten 
GRIZZLYS-Fans am Freitag, 9. 
Oktober, um 18 Uhr in das East-
side Café & Bistro Hildesheim 
(Galgenbergblick 2-4) eingela-
den. An diesem Abend wird die 
Idee eines offiziellen Fanclubs 
vorgestellt. Gleichzeitig soll aus-
reichend Raum für Wünsche, 
Anregungen und eigene Ideen 
der Fans sein.

Gesucht werden dabei nicht 
nur Fans, die einem möglichen 
Fanclub beitreten möchten, son-
dern auch Menschen, die Lust 
haben, sich bei der Organisation 
und Gestaltung einzubringen. Ob 
gemeinsame Aktionen, Fahrten 
zu Auswärtsspielen oder andere 
Aktivitäten rund um die GRIZZ-
LYS – vieles ist denkbar und soll 
gemeinsam entwickelt werden.

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Wer Interesse hat, kann 
einfach vorbeikommen und sich 
informieren, Ideen einbringen 
und andere GRIZZLYS-Fans 
kennenlernen.

Die GRIZZLYSfamily lebt von 
der Begeisterung ihrer Fans – 
und vielleicht entsteht an diesem 
Abend der Grundstein für eine 
neue, starke Fan-Gemeinschaft.

Vanessa Persson

Die Helios GRIZZLYS können sich bei ihren Spielen stets auf die 
Unterstützung ihrer Fans verlassen. Aus der Fanszene kam nun der 
Wunsch nach der Gründung eines Fanclubs.      Foto: Elisabeth Kloth
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BEREIT FÜR DEN 
NÄCHSTEN SCHRITT

SONDERAUSGABE SAISON 26/27

HELIOS GRIZZLYS
SPURENLESER EXTRA

Fo
to

: L
uk

as
 P

ie
l

MARKUS STEUERWALD 
UND SASCHA KUCERA: 

BEREIT FÜR DEN 
NÄCHSTEN SCHRITT

SONDERAUSGABE SAISON 26/27

HELIOS GRIZZLYS
SPURENLESER EXTRA

Fo
to

: L
uk

as
 P

ie
l

MARKUS STEUERWALD 
UND SASCHA KUCERA: 

BEREIT FÜR DEN 
NÄCHSTEN SCHRITT

SONDERAUSGABE SAISON 26/27

HELIOS GRIZZLYS
SPURENLESER EXTRA

Fo
to

: L
uk

as
 P

ie
l

MARKUS STEUERWALD 
UND SASCHA KUCERA: 

BEREIT FÜR DEN 
NÄCHSTEN SCHRITT

SONDERAUSGABE SAISON 26/27

HELIOS GRIZZLYS
SPURENLESER EXTRA

Fo
to

: L
uk

as
 P

ie
l

MARKUS STEUERWALD 

UND SASCHA KUCERA: 
BEREIT FÜR DEN 

NÄCHSTEN SCHRITT

SONDERAUSGABE SAISON 26/27



30. September 202616

ELNA GmbH, Siemensstraße 5, 31180 Giesen
info@elna-gmbh.de

Leistungspakete: 

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von 
 Fett- und Ölabscheidern 
 und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung, 
 Wartung und
 Eigenkontrollen von   
 Fett- und Ölabscheidern
• Saugwagentransport 
 bis 26 m3

• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

365 Tage, 24 Stunden 
für Sie erreichbar: 05121 / 516766

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon

Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

Präsident Roman: „Der Meisterbrief ist kein Schlusspunkt. Er ist ein Doppelpunkt.“:

Meisterfeier 2026: Ihr gestaltet Zukunft 

Hildesheim. 180 Jungmeiste-
rinnen und Jungmeister haben 
in der Sparkassen-Arena Hildes-
heim ihre Meisterbriefe im Bei-
sein ihrer Familien und Freunde 
sowie Vertreterinnen und Vertre-
tern aus Handwerk, Politik und 
Wirtschaft erhalten. Erstmals 
standen dabei auch die 19 „Ge-
prüften Betriebswirtinnen und 
Betriebswirte nach der Hand-
werksordnung“ im Mittelpunkt, 
die ebenfalls im feierlichen Rah-
men ihre Abschlussurkunden 
überreicht bekommen haben.

Die Handwerkskammer 
Hildesheim-Südniedersachsen 
würdigt damit die besonderen 
Leistungen der Absolventinnen 
und Absolventen, die mit viel 
Einsatz und Durchhaltevermö-
gen den nächsten wichtigen 
Meilenstein ihrer beruflichen 
Laufbahn erreicht haben. Nun 
richten sie den Blick nach vorn, 
ganz im Sinne des Mottos der 
diesjährigen Meisterfeier: Ihr 

gestaltet Zukunft.
In seiner Rede stellte Kam-

merpräsident Delfino Roman 
die besondere Bedeutung des 
Meistertitels für die Zukunft des 
Handwerks heraus: „Der Meis
terbrief ist kein Schlusspunkt. Er 
ist ein Doppelpunkt.“ Denn mit 
diesem eröffnen sich neue Mög-
lichkeiten und Verantwortung – 
von der Gründung oder Über-
nahme eines Betriebs über die 
Ausbildung junger Menschen 
bis hin zum ehrenamtlichen 
Engagement für das Handwerk. 
„Zukunft wird nicht abstrakt 
gestaltet. Sie entsteht durch 
Entscheidungen wie jene, die 
diese Meisterinnen und Meis
ter getroffen haben.“

Zugleich würdigte Roman 
das Engagement der Familien, 
Freunde, Ausbildungsbetriebe 
sowie ehrenamtlichen Prüfe-
rinnen und Prüfern, die die 
neuen Meisterinnen und Meis
ter auf ihrem Weg begleitet ha-

ben. „Niemand gestaltet Zukunft 
allein“, sagte er und unterstrich 
die Bedeutung des generati-
onenübergreifenden Miteinan-
ders im Handwerk. Wissen und 
Erfahrung weiterzugeben, sowie 
Verantwortung zu übertragen, 
sind zentrale Bestandteile einer 
starken Handwerksgemein-
schaft.

Mit Blick auf die aktuellen 
Herausforderungen betonte 
Roman die besondere Rolle 
des Handwerks für Gesellschaft 
und Wirtschaft. Gerade in Zeiten 
technologischer Veränderungen 
und wirtschaftlicher Unsicher-
heit braucht es Menschen, die 
Probleme lösen, Verantwortung 
übernehmen und auf deren Ar-
beit Verlass ist.

Auch den bevorstehenden 
Wandel innerhalb der Hand-
werksorganisation sprach Ro-
man an. Zum 1. Januar ist eine 
Fusion mit der Handwerkskam-
mer Braunschweig-Lüneburg-

Stade geplant. Für Roman, der 
die Institution über viele Jahre 
als Präsident begleitet hat, war 
die diesjährige Meisterfeier zu-
gleich die letzte in dieser Funkti-
on. „Natürlich erfüllt mich diese 
Veränderung auch mit Wehmut“, 
sagte Roman. Gleichzeitig blickt 
er mit Stolz auf das, was Ehren-
amt, Betriebe und Hauptamt 
gemeinsam aufgebaut haben. 
Die Handwerkskammer ist fest 
in der Region verwurzelt und 
werde dieses Fundament in die 
neue gemeinsame Organisation 
mitnehmen.

Begleitet wurde die Meisterfeier 
durch ein abwechslungsreiches 
Programm, das verschiedene Sta-
tionen des beruflichen Weges im 
Handwerk sichtbar machte. Ne-
ben der feierlichen Übergabe der 
Meisterbriefe standen dabei auch 
die persönlichen Leistungen und 
Geschichten der neuen Meis
terinnen und Meister im Mittel-
punkt.	 Kimberly Hoffmann

Erfolgreiches Jugend-Trainingslager der SSV Förste in Verden:

44 Jugendliche verbringen vier intensive 
und gemeinschaftliche Tage in Verden

Förste. Vom 7. bis 10. August 
führte die SSV Förste erneut 
ein gemeinsames Trainingsla-
ger für ihre C-, B- sowie A/B-
Juniorinnen in Verden durch. 
Insgesamt machten sich 44 Ju-
gendliche gemeinsam mit neun 
Trainern, auf den Weg, um sich 
gemeinsam auf die kommende 
Fußball Saison vorzubereiten. 

Nachdem der Standort Verden 
und die dortige Jugendherberge 
bereits in den vergangenen Jah-
ren sehr gute Bedingungen ge-
boten hatten, entschied sich die 
SSV Förste auch in diesem Jahr 
wieder für die bewährte Trai-
ningsstätte. 

Für top Platzbedingungen 

sorgte unter anderem eine au-
tomatische Beregnung der 
Spielflächen am Morgen und 
am Abend. 

Bei bestem Sommerwetter 
standen für die Nachwuchs-
spieler und Spielerinnen bis zu 
vier Trainingseinheiten pro Tag 
auf dem Programm. Trotz des 
anspruchsvollen Pensums kam 
auch der Spaß nicht zu kurz. 

Eine willkommene Abwechs-
lung bot unter anderem ein 
gemeinsamer Schwimmbadbe-
such, der vom Förderverein der 
SSV Förste finanziert wurde. 

Besonders erfreulich war für 
das Trainerteam das harmo-
nische Miteinander während 

der gesamten Tage. Über die 
verschiedenen Altersklassen 
hinweg entstand eine außerge-
wöhnlich gute Gemeinschaft. 

Die Stimmung zwischen 
Spieler*innen und Trainern war 
bestens und zeigte einmal mehr, 
welchen Stellenwert neben der 
sportlichen Entwicklung auch 
das gemeinsame Vereinsleben 
beim SSV Förste besitzt. 

Das Trainingslager fand in 
diesem Jahr diesmal über den 
verlängerten Zeitraum von Frei-
tag bis Montag statt. Einige der 
Teilnehmer*innen wollten ihre 
Zeit in Verden sogar noch etwas 
verlängern. 

Im Endergebnis konnte wieder 

einmal ein rundum positives Fa-
zit gezogen werden. Hervorra-
gende Trainingsbedingungen, 
engagierte Spieler*innen, bestes 
Wetter und die besondere Stim-
mung innerhalb der gesamten 
Gruppe machten das Trainings-
lager 2026 zu einem gelungenen 
Erlebnis. 

Die SSV Förste bedankt sich 
bei allen Trainerinnen und 
Trainern sowie den weiteren 
Beteiligten für Organisation 
und Betreuung und beim För-
derverein für die Unterstützung 
des gemeinsamen Schwimm-
badbesuchs. 

Foto und Text: 
SSV Förste

Jubiläum, Hochzeit, Geburtstag
Individuelle Gestaltung, ohne Aufpreis 
Lassen Sie sich von unseren zahlreichen  
Musteranzeigen inspirieren oder äußern  
Sie individuelle Wünsche. 

Wir beraten Sie gern! 
Telefon: 05123 40627-0
E-Mail: info@gleitz-online.de

Muster für Familienanzeigen 
unter www.gleitz-online.de

Ihr Verlag für  

die Region

Ihre Spende für weltweite Gleichberechtigung.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 0440 40 

www.care.de

Frauen und Mädchen stärken 

Az_Gleichberechtigung_2021_04_Text_91x25_sw.indd   1 28.04.21   10:27
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Jetzt bei uns Probefahren!

Nissan LEAF Engage 52-kWh-Batterie 130 kW (176 PS), Elektrisch: 
Energieverbrauch kombiniert: 13,5 (kWh/100 km); CO₂-Emissionen 
kombiniert: 0 (g/km); CO₂-Klasse: A.
¹Nissan Angebotspreis: € 30.917,–, inkl. € 5.033,– Nissan Bonus auf die unverbindliche 
Preisempfehlung, zzgl. € 1.190,– Überführungskosten. Anzahlung € 6.000,–, Nettodar-
lehensbetrag € 24.917,–, Laufzeit 36 Monate (35 Monate à € 189,– und eine Schlussrate 
von € 19.593,–), eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz gebunden 1,97 %, Gesamtbetrag inkl. 
Überführungskosten € 27.398,–, Gesamtbetrag inkl. Anzahlung und Überführungskos-
ten € 33.398,–. Ein Angebotsbeispiel für Privatkunden von Nissan Financial Services, 
Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 
1, 41468 Neuss. Nur gültig für Kaufverträge bis zum 30.09.26. Bonität vorausgesetzt. 
Anspruch auf die staatliche Förderung besteht nur bei Vorliegen der gesetzlichen 
Voraussetzungen. Details zur staatlichen Förderung finden Sie unter https://www.
nissan.de/staatliche-e-auto-foerderung.html. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Nissan Qashqai Tekna+ 1.3 DIG-T Mild-Hybrid 4x2 Xtronic, 116 kW 
(158 PS), Benzin: Energieverbrauch kombiniert: 6,4 (l/100 km); 
CO₂-Emissionen kombiniert: 144 (g/km); CO₂-Klasse: E.
¹Der Preis gilt für eine Tageszulassung.
* Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung (UVP) eines nicht zugelassenen 
Neufahrzeugs. Alle Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. Abb. zeigt Sonder-
ausstattung.

Jetzt € 16.190,– sparen.*

Nissan LEAF
Engage

52 kWh,  
max. 130 kW (176 PS), 

Elektro

• 451 km Reichweite nach WLTP

• Wärmepumpe

• Vehicle-to-load-ready

• Around view Monitor mit 8 Kameras

• ProPilot Assistent

Nissan Qashqai   
Tekna+

1.3 DIG-T Mild-Hybrid 4x2 Xtronic, 
116 kW (158 PS), Benzin

UVP: € 49.180,–

Unser Preis:  
€ 32.990,–1

• 10,8“-Head-up-Display
• Bose(R) Premium Soundsystem mit  

10 Lautsprechern
• Panorama-Glasdach
• Premiumleder schwarz
• beheizbare Frontscheibe
• beheizbares Lenkrad
• Dark-Grey oder Pearl-Black Metallic- 

Lackierung
• elektrische Heckklappe, sensorgesteuert

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Folge uns auf Instagram  
und Facebook und erfahre  

die News als Erster.

mehr verpassen!Keine Highlights

Auch DACIA- 

Neuwagen erhältlich.

ZURÜCK AUS DER  
ZUKUNFT.
Der neue Nissan LEAF.
100 % elektrisch.

Mit dem Nissan Qashqai die
Grenzen der Stadt hinter sich lassen.

Nur noch 
5 Fahrzeuge 

verfügbar!

Ab € 189,–¹ pro Monat finanzieren.

Bundesliga-Volleyballer der Helios GRIZZLYS erhalten neue Autos vom Autohaus Tschesche:

Neue Saison, neue Flitzer – 
GRIZZLYS fahren jetzt Nissan Juke

Rosenthal. Ein nicht ganz all-
täglicher Termin führte eine De-
legation der Helios GRIZZLYS in 
den Peiner Ortsteil Rosenthal: 
In einer Halle des Autohauses 
Tschesche warteten vier nagel-
neue Fahrzeuge auf ihre zukünf-
tigen Nutzer.

Der Trainingsstart für die 
neue Saison in der 1. Volleyball-
Bundesliga rückt unaufhaltsam 
näher. Umso wichtiger war die-
ser Übergabetermin, bei dem 
einige Spieler ihre vertraglich 
zugesicherten Fahrzeuge erhal-
ten sollten. Neben den täglichen 
Einheiten in der Halle hat ein 
Profisportler jede Woche einen 
straffen Zeitplan zu absolvie-
ren – von der Physiotherapie 
über das Fitnesstraining bis hin 
zu Sponsorenmeetings. Zur 
Fahrzeugübergabe fanden sich 
seitens der Helios GRIZZLYS 
die PR- und Marketingmanage-
rin Vanessa Persson, Prokurist 
Konrad Nave sowie die Profi-
spieler Ilja Ivanov, Cody Kessel 
und Jan Röling ein.

Dennis Tschesche, Geschäfts-
führer des gleichnamigen Au-
tohauses, ließ es sich nicht neh-
men, die vier anthrazitfarbenen 
Nissan Juke persönlich an die 
Volleyballprofis auszuliefern 
und den Sportlern eine detail-
lierte Einweisung in die neu-
en Fahrzeuge zu geben. Neben 
Nissan führt der Autohändler 
auch die Marke Dacia in seinem 
Portfolio und ist für Renault als 

Servicepartner für seine Kunden 
da. Rein optisch und funktional 
passt der Juke jedoch perfekt 
zu den Athleten: Als sparsamer 
Hybrid im sportlichen Design 
schließt das Modell die Lücke 
zwischen wendigem Kleinwa-
gen und agilem SUV. Das macht 
ihn zum idealen Begleiter für die 

Stadt – schließlich wohnen die 
meisten Akteure der Mannschaft 
in Hildesheim, wo auch die 
Heimspiele ausgetragen werden. 

Dennis Tschesche ist seit der 
vergangenen Saison Sponsoring-
partner der Helios GRIZZLYS 
Giesen. Während der Traditions-
betrieb bereits seit Jahrzehnten 

viele regionale Sportvereine 
unterstützt, ist das Engagement 
im Profibereich für ihn noch 
Neuland. Dennoch schätzt der 
Geschäftsführer den familiären 
Charakter und die persönliche 
Atmosphäre beim Volleyball: 
„Man trifft dort viele Bekannte 
und verbringt gemeinsam vor, 

während und nach dem Spiel 
eine gute Zeit.“ Deshalb ver-
sucht der Autohaus-Chef, so oft 
wie möglich live auf der Tribüne 
dabei zu sein. 

Von Gehältern wie im Pro-
fifußball können Volleyballer 
in Deutschland nur träumen. 
Umso bedeutender ist es, dass 
Unternehmen wie das Autohaus 
Tschesche diesen ambitionierten 
Sport fördern. „Solange man 
aktiv spielt, kann man davon 
leben“, erklärt Volleyballer Jan 
Röling, der bereits seit vielen 
Jahren eine feste Säule für das 
Zuspiel bei den GRIZZLYS ist. 
„Die Hallen werden immer vol-
ler und auch die Akzeptanz für 
unseren Sport steigt.“

Ebenso begeistert und über das 
ganze Gesicht strahlend zeigte 

sich Cody Kessel. Der 34-jäh-
rige Außenangreifer, der zudem 
für die Nationalmannschaft der 
USA aufläuft, sah sich in Ge-
danken wohl schon mit seinem 
neuen Flitzer durch die Hildes-
heimer Börde fahren.

Am Rande der Autoüberga-
be hielt PR-Managerin Vanessa 
Persson schließlich noch eine 
besondere Überraschung be-
reit: Sie präsentierte den Anwe-
senden exklusiv die neuen Tri-
kots für die kommende Spielzeit, 
die bis dahin noch streng geheim 
gehalten wurden. Bis zur offizi-
ellen Vorstellung bleibt das De-
sign weiter unter Verschluss. 
Fans können die neuen Fantri-
kots spätestens zum Ligacup im 
Oktober erwerben.

Axel Steiner

Startklar für die neue Saison: Die GRIZZLYS freuen sich über ihre neuen Nissan Jukes, die ihnen das 
Autohaus Tschesche für die kommende Spielzeit zur Verfügung stellt (von links): Dennis Tschesche, 
Vanessa Persson, Ilja Ivanov, Jan Röling, Cody Kessel und Konrad Nave.                           Fotos: Axel Steiner

Aus der Geschäftswelt …

Der Nissan Juke mit neuem GRIZZLYS-Design.



Jetzt  
unverbindliches 

Angebot 
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung –  
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb  
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76 
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Saisonauftakt im Showroom:

Team 48 zu Gast bei 
1KOMMA5° Hildesheim

Hildesheim. Wo sonst Kun-
dengespräche stattfinden und 
moderne Wärmepumpen prä-
sentiert werden, herrschte an 
diesem Tag geschäftiges Trei-
ben: Ein buntes Publikum aus 
Sportlerinnen, Eltern, Spon-
soren und Unterstützern füllte 
die Räumlichkeiten. Im Mit-
telpunkt standen die erste und 
zweite Damenmannschaft im 
Volleyball des MTV 1848, be-
kannt unter dem einprägsamen 
Namen „Team 48“.

Mit einem starken 3. Platz in 
der Tabelle konnte die Mann-
schaft die letzte Spielzeit in der 
2. Bundesliga abschließen. Für 
Trainer Matthias Keller ist das 
Ziel für die neue Saison des-
halb, mindestens im oberen 
Drittel der Rangliste zu landen. 
Allerdings stehen für ihn nicht 
unbedingt die Ergebnisse an er-
ster Stelle; vielmehr kommt es 
ihm auf die Mannschaft und ein 

stimmiges Umfeld an. Vor allem 
möchte der Braunschweiger jun-
ge Spielerinnen aus der Region 
fördern und in die Mannschaft 
integrieren. Dieses Konzept 
scheint bisher aufzugehen, denn 
die Mannschaft trat an diesem 
Tag als Einheit auf und präsen-
tierte sich den anwesenden Gä-
sten fröhlich und gut gelaunt.

Zudem ist dem Trainer die 
Jugendförderung ein wichtiges 
Anliegen. Nach seiner Aussage 
wurde diese in den Regionen 
Hildesheim, Braunschweig, 
Hannover und Göttingen bis-
lang eher stiefmütterlich behan-
delt. Hierbei trifft er auch bei 
den beiden Geschäftsführern 
Thomas Bremer und Marcell 
Stahl von 1KOMMA5° Hildes-
heim auf offene Ohren, denn 
das Thema Jugendförderung 
hat für das Unternehmen auch 
intern einen hohen Stellenwert: 
Mit rund 130 Beschäftigten am 

Standort Hildesheim investiert 
1KOMMA5° stark in die eigene 
kaufmännische und gewerbliche 
Ausbildung. Zudem erhalten 
Jugendliche über Zukunftstage 
und Praktika Gelegenheit, den 
Betrieb näher kennenzulernen.

Außerdem ist es den Ge-
schäftsführern ein Anliegen, 
finanziell nicht so stark auf-
gestellte Sportarten und den 
Jugendsport zu unterstützen. 
„Insbesondere Damensportar-
ten und der Jugendsport haben 
es oft schwer, Mittel einzuwer-
ben“, führte Marcell Stahl aus. 
„Deshalb unterstützen wir da, 
wo Vereine und Verbände auf 
Gelder angewiesen sind und es 
notwendig ist“, ergänzte Thomas 
Bremer. Wichtig ist den beiden, 
dass dabei die Sponsorengelder 
insbesondere Vereinen in der 
direkten Umgebung des Unter-
nehmens zugutekommen. „Un-
sere Mitarbeitenden und ihre 
Familien sind schließlich in der 
Region ansässig und vielfach 
selbst in Vereinen engagiert“, er-
klärte Marcell Stahl.

Derweil führten vor dem 
Publikum Co-Trainer Harald 
Thiele und der Vereinsvorsitzen-
de Jan-Peter Linde weiter durchs 
Programm. Beide betonten, dass 
sich der sportliche Erfolg aus 
verschiedenen Bausteinen zu-
sammensetzt. Neben den Spie-
lerinnen zählten sie Teamgeist, 
unterstützende Eltern, Fans, 
engagierte Ehrenamtliche und 
Sponsoren auf. Diese bildeten 
das große Ganze, was letztend-
lich eine Saison und deren Erfolg 

ausmacht.
„Im Team zu spielen ist etwas 

ganz Wichtiges – auch für die 
Gesellschaft“, formulierte der 1. 
Vorsitzende Linde treffend und 
mehrdeutig. Dem konnte sich 
auch Trainer Matthias Keller gut 
anschließen: „Mit Leidenschaft 
bei der Mannschaft, im Training 
und im Spiel dabei sein. Das ist 
mit das Wichtigste. Da ist die 
Liga, in der wir spielen, egal.“

Ein Höhepunkt des Pro-
gramms war die anschließende 
Vorstellung des Kaders, bei 
der die Spielerinnen dem Co-
Trainer und dem Vorsitzenden 
Rede und Antwort standen. Seit 
mittlerweile vielen Jahren im 
Team dabei ist Magdalena Du-
dek. Gefragt nach ihrer Motiva-
tion, weiter Volleyball zu spielen, 
sagte sie: „Volleyball ist mittler-
weile ein so großer Teil meines 
Lebens, dass ich irgendwie gar 
nicht aufhören kann. Es ist wie 
eine Sucht. Die Mischung aus 
Sport, Gemeinschaft im Team 
und die Stimmung der Fans in 
der Halle macht es aus.“

Nach dem offiziellen Teil lie-
ßen die Gäste den Abend ge-
mütlich ausklingen. Bei Cur-
rywurst, Poffertjes und kühlen 
Getränken gab es reichlich Gele-
genheit, ganz ungezwungen mit 
den Spielerinnen ins Gespräch 
zu kommen. Wer nähere Infos 
über Team 48 oder 1KOMMA5° 
Hildesheim sucht, wird auf den 
Internetseiten www.team48vol-
leyball.de und www.1k5-hildes-
heim.de fündig. 

Text und Fotos: Axel Steiner

Aus der Geschäftswelt … Tobias Nothhelfer kam mit neuem Tanz im Gepäck:

Neuer Trainer beim TSC 
Schwarz-Gold Giesen

Giesen. Der 1. Vorsitzende 
Karlheinz Holk begrüßte Tobi-
as Nothhelfer herzlich als neuen 
Trainer beim TSC Schwarz-Gold 
Giesen. Die Mitglieder freuen 
sich auf die Zusammenarbeit und 
darauf, gemeinsam neue tänze-
rische Impulse zu erleben.

Als besondere Überraschung 
hatte Tobias Nothhelfer gleich 
einen neuen Tanz im Gepäck: 
Tango Argentino. 

Mit viel Freude und Neugier 
machten sich die Mitglieder an 
die ersten Schritte und konnten 
dabei einen spannenden Einblick 
in diesen Tanz gewinnen.

Alle Beteiligten freuen sich auf 
eine gute und erfolgreiche Zu-
sammenarbeit sowie auf viele 
schöne gemeinsame Tanzstun-
den mit dem neuen Trainer.

Das Training findet wie bisher 
immer am Montag von 20 bis 
21.30 Uhr in der Turnhalle der 
Grundschule Giesen statt. 

Paare mit tänzerischen Vor-
kenntnissen sind herzlich 
willkommen. Einfach mal zur 
Schnupperstunde vorbeischauen.

Nähere Informationen über un-
sere Homepage: www.tsc-giesen.
de

Peter Frommann

Begrüßung des neuen Trainers Tobias Nothhelfer durch den 1. Vor-
sitzenden Karlheinz Holk

Zum zweiten Mal in Emmerke:

Lebendiger Adventskalender 
Emmerke. Nach dem großen 

Zuspruch im vergangenen Jahr 
lädt der Musik- und Gesangver-
ein Emmerke zum zweiten leben-
digen Adventskalender ein.

Vom 1. bis 23. Dezember öff-
net sich täglich um 18 Uhr an 
einem anderen Ort in Emmerke 
ein kleines „Türchen“. In einer ge-
mütlichen Adventsrunde können 
die Besucherinnen und Besucher 
Gedichte, Geschichten, Mu-
sik oder gemeinsam gesungene 
Lieder erleben und dabei mitei-
nander ins Gespräch kommen.

Mitmachen können Familien, 
Einzelpersonen, Nachbarschaf-
ten und Vereine. Wer gerne selbst 
ein Adventstürchen gestalten 
und Gastgeberin oder Gastge-
ber sein möchte, kann sich bis 
zum 10. November bei Eva Baas 
melden. Kontakt: Eva Baas, 0157 
71540935, eva.baas@gmx.de

Der Musik- und Gesangverein 
Emmerke freut sich auf viele 
Mitwirkende und auf eine stim-
mungsvolle Adventszeit mit vie-
len schönen Begegnungen im 
Dorf.	 Eva Baas

Hildesheim/Goslar/Peine. 
Die Sparkasse Hildesheim Gos-
lar Peine führt wieder eine ihrer 
beliebten Verdopplungsaktio-
nen durch. Die Aktion auf der 
Förder- und Spendenplatt-
form www.heimatherzen.de 
startet am 8. Oktober um 10 
Uhr. 

Gemeinnützige Vereine in der 
Region können damit Spenden 
für ihre Projekte sammeln. Mit 
der Aktion will die Sparkasse 
Privatleute dazu motivieren, mit 
einer Spende Projekte in der Re-
gion zu unterstützen. Um einen 
Anreiz zu schaffen, verdoppelt 
die Sparkasse im Aktionszeit-
raum eingehende private Spen-
den zwischen 5 und 100 Euro. 
Von jeder Spenderin bzw. jedem 
Spender wird eine Spende je 

Projekt berücksichtigt.
Spendet im Aktionszeitraum 

jemand 100 Euro auf der Platt-
form, packt die Sparkasse den 
gleichen Betrag mit drauf. So-
mit bekommt der Verein 200 
Euro. „Wir möchten die tolle 
Arbeit der Vereine in der Regi-
on unterstützen – getreu unse-
rem Motto: Weil’s um mehr als 
Geld geht“, betonen Janet Hurst- 
Dittrich und Jens Becker, die bei 
der Sparkasse Hildesheim Gos-
lar Peine für Projektförderungen 
zuständig sind. 

Die Aktion beginnt um 10 Uhr 
und endet, sobald das Budget 
von 25.000 Euro erreicht ist. 
Während der Aktion läuft eine 
Anzeige, die das noch verfügba-
re Aktionsbudget angibt.            

 Jens Becker

Projekte in der Region unterstützen: 

Sparkasse führt nächste 
Verdopplungsaktion durch

Aus der Geschäftswelt …

Premiere am 3. Oktober am tfn:

Eröffnung der Trilogie mit der Oper Wil helm Tell  
Hildesheim. Am Samstag, 3. 

Oktober, 19 Uhr, feiert die Oper 
„Wilhelm Tell (Guillaume Tell)“ 
von Gioachino Rossini Premiere 
am theater für niedersachsen in 
Hildesheim im Großen Haus. Um 
18.20 Uhr wird eine Einführung 
angeboten. Die zweite Vorstel-
lung folgt am Dienstag, 13. Ok-
tober um 19.30 Uhr. 

Die Schweizer ächzen unter 
dem Joch der Habsburgerherr-
schaft, verkörpert in der Person 
des tyrannischen Landvogts 
Gessler. Die Unterdrückten 
schließen sich zusammen und 
wählen Wilhelm Tell zu ihrem 

Anführer. Als Gessler die Bevöl-
kerung zwingt, sich vor seinem 
Hut zu verneigen, weigert sich 
Tell. Zur Strafe muss er einen 
Apfel vom Kopf seines Sohnes 
schießen. Das gelingt, aber den-
noch lässt der Vogt ihn verhaften. 
Tell gelingt die Flucht und der 
Aufstand gegen die Fremdherr-
schaft beginnt. 

Der Stoff behandelt Grundfra-
gen menschlichen Zusammen-
lebens: Wie viel Macht darf ein 
Staat haben? Wann wird Wi-
derstand zur Pflicht? Sollte man 
Gewalt einsetzen, um Freiheit zu 
erlangen? 

In seiner letzten, 1829 in Pa-
ris entstandenen Oper, verbin-
det Rossini den wohlbekannten 
spritzigen, von virtuosem Bel-
cantogesang geprägten Stil sei-
ner italienischen Opern mit 
Einflüssen seines neuen fran-
zösischen Umfelds: ausdrucks-
starken, emotionalen Melodien, 
die auf Verdi vorausweisen und 
wirkungsvollen Massenszenen. 
Auch einige originale Lieder 
von Schweizer Kuhhirten nutzte 
er dabei, nicht zuletzt in der 
berühmten Ouvertüre, die den 
Bogen von idyllischer Morgen-
stimmung zum rasanten Galopp 

schlägt.
Die musikalische Leitung und 

die Leitung des Chors liegt bei 
Achim Falkenhausen. Isabel Os-
termann setzt die Oper in Szene. 
Das Bühnenbild stammt von Lars 
Linnhoff, die Kostümentwürfe 
von Moritz Haakh. 

Die Oper ist am tfn als Teil der 
Trilogie „Wilhelm Tell“ zu erle-
ben. Das Theater widmet sich 
diesem zeitlosen Stoff auch im 
Schauspiel und im Jungen The-
ater als Musical.

Das Stück wird außerdem auch 
in Neumünster und Emden ge-
zeigt.	  Eva Zink



GenuTrain® OA

CoxaTrain®

Lassen Sie sich jetzt 
bei Ihrem Experten 
vor Ort beraten!

AKTIV MIT 
ARTHROSE- 
SCHMERZ

ORTHESEN

BAUERFEIND.COM

Brandes & Diesing OHG
Bördestr. 21 
31135 Hildesheim
T 05121 / 17071330
www.brandes-diesing.de

Vereinbaren Sie jetzt telefonisch  
Ihren Termin für eine Trageprobe!

09.11. – 13.11.
2026

ARTHROSE- 
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